
Gemeinderatssitzung 
vom 24.4.2017 
Lesen Sie den Bericht über die Ge-
meinderatssitzung vom 24.4.2017 auf 
 Seite 2

Ausstellungseröff nung 
in der Villa Meixner
Wolfgang Beck – Zeitenwende
05. Mai 2017, 19.30 UIhr.

Jugendgemeinderatswahl
noch bis zum 07. Mai – Die Kandida-
ten und weitere Infos auf Seite 4/5
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Zunftbaumaufstellung des 
Gewerbevereins
am 01.05.2017 um 11 Uhr   
am Goggelbrunnen
 Weitere Infos auf Seite 15

Tipp:  Gleich zu Beginn die Saison- u. Familienkarte(n) erwerben.
          Es lohnt sich!

WeixdorfOrmesson Dourtenga

55. Jahrgang / Ausgabe 17Freitag, 28. April 2017

Brühler Rundschau KW 17-2017
Titelseite

-Bild(er)-

Montag, den 01.05.2017 um 09.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Mai und September täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August täglich von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Bei unschöner, kühler Witterung behalten wir uns eine Kürzung der Öffnungszeiten vor.

Tipp: Gleich zu Beginn die Saison-u. Familienkarte(n) erwerben.
Es lohnt sich!
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Mai und September täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August täglich von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Bei unschöner, kühler Witterung behalten wir uns eine Kürzung der Öffnungszeiten vor.

Tipp: Gleich zu Beginn die Saison-u. Familienkarte(n) erwerben.
Es lohnt sich!

Foto: Gemeinde

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öff nungszeiten:
Mai und September täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August täglich von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Bei unschöner, kühler Witterung behalten wir uns eine Kürzung der Öff nungszeiten vor.
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Aus dem Gemeinderat
Und wieder stand die Kinderbetreuung im Mittepunkt der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung. Außerdem fiel mit zwei Auftrags-
vergaben der Startschuss für die Hallenbadsanierung.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung zwei Niederschlagungen beschlossen wurden 
sowie ein Angebot an die Evang. Kirchengemeinde für den Kauf 
eines Grundstücksteils des Kindergartens „Kleine Strolche“.

Kindergartengebühren reformiert
Die Sache ist nun endgültig in trockenen Tüchern. Zum 1. Sep-
tember 2017 wird das Gebührenkonzept „Brühler Modell 2.0“ 
sozusagen für alle Kinderbetreuungseinrichtungen in Kraft 
gesetzt. Als Maßstab für die Elterngebühren gilt nun auch bei 
den Kindergärten ab diesem Herbst die Anzahl der Kinder bis 
18 Jahre, die in dem Haushalt in Brühl leben. Mit der Umstellung 
geht zwar eine Erhöhung der Gebührengrundbeiträge von im 
Schnitt drei Prozent einher. Aber insgesamt, so die Überzeugung 
im Gemeinderat, sei es ein Riesenschritt für die Familien. Und 
zwar für alle Familien. Je mehr Kinder desto größer der Vorteil. 
Und ganz wichtig, die Einkindfamilie werde keinen Cent schlech-
ter gestellt.
Bei dem neuen Modell, so Bürgermeister Ralf Göck, zahle eine Ein-
kindfamilie den bisher üblichen Gebührensatz. Eine Zweikindfa-
milie zahlt für den Kindergartenplatz 75 Prozent dieses Satzes, bei 
drei Kindern sind es 50 Prozent und bei vier gar nur 40 Prozent. 
Bei 8,5 Stunden in der Altersgruppe drei bis sechs Jahre heißt das 
jeweils pro Kind und Monat bei einem Kind 210 Euro, 158 Euro 
bei zwei Kindern, 105 Euro bei drei und 84 Euro bei vier Kindern. 
Zugleich beschloss der Gemeinderat, dass zum 1. September 
2018 bei den VÖ-Plätzen die Betreuungszeit von 6,5 Stunden um 
eine halbe Stunde auf sieben Stunden verlängert wird. Damit ein-
her geht eine Gebührenanpassung von 119 Euro (ab September 
2017) auf dann 135 Euro (ab September 2018). Der Elternbeirat 
des Hauses der Kinder habe zugestimmt und auch die katholische 
Kirche signalisierte Zustimmung. Die evangelische Kirchenge-
meinde möchte die Beitragsausfälle ersetzt haben.
Michael Till (CDU) sah darin insgesamt einen „gewaltigen Fort-
schritt für die Familienfreundlichkeit in Brühl“. Seinen Berech-
nungen zufolge kann eine Familie mit drei Kindern über die 
gesamte Periode Kindergarten und Hort bis zu 40 000 Euro 
sparen. Etwas ärgerlich sei, dass sich die evangelische Kirche 
gegen die Umstellung wandte und sich auf den Kindergarten-
vertrag berief, mit dem die Kirche etwaige Mehrbelastung bei 
der politischen Gemeinde geltend machen könne. Dabei gehe 
es aber nur um 3500 Euro im Jahr. Auch Hans Hufnagel (SPD) 
erklärte die Übernahme dieser 3500 Euro für problemlos. Es 
sei der richtige Schritt für die Familien und die Belastungen für 
den Haushalt seien gewollt. Insgesamt sieht der SPD-Mann die 
Gebührensätze als absolut angemessen. Das gelte auch für die 
Umstellung der VÖ-Betreuungszeit von 6,5 Stunden auf sieben 
Stunden. Eine Einschätzung, die auch Jens Gredel (FW) und 
Ulrike Grüning (GL) teilten. Wobei Grüning betonte, dass das Ziel 
der kostenlosen Kinderbetreuung nach wie vor erstrebenswert 
sei. Kurz wurde dann noch darüber diskutiert, ob Kinder, die in 
Ausbildung sind und Geld verdienen aus der Berücksichtigung 
fallen sollten. Ein Ansinnen, das als zu aufwändig bezeichnet 
und schnell wieder fallen gelassen wurde. Am Ende verlief die 
Abstimmung reibungslos und alle votierten für die Änderung 
der Satzung in Sachen Kinderbetreuung und die verlängerten 
Betreuungszeiten.
380-kV-Netzverstärkung zwischen Weinheim und Karlsruhe
Die Transnet BW betreibt das Strom-Übertragungsnetz in Baden-
Württemberg. Um künftige Überlastungen in der Region zu ver-
meiden und die Versorgungssicherheit zu gewährleisten, muss 
die 220-kV-Freileitung zwischen Weinheim und Karlsruhe auf 
einer Länge von 75 km verstärkt und auf 380 kV umgestellt wer-
den. Dies betreffe auch die Leitung am Rande des Baugebietes 
„Bäumelweg“. Das Projekt befinde sich jedoch erst in der Vorpla-
nungsphase, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Dieser Vorplanungs-

phase folgt eine Bundesfachplanung zur Findung eines 1.000 
Meter breiten Trassenkorridors, bevor im dritten Schritt ein Plan-
feststellungsverfahren mit der Festlegung des eigentlichen Tras-
senverlaufs folgt. Zur Kenntnis nahmen die Ratsmitglieder nicht 
nur diesen Planungsstand und den Informations termin dazu 
am 11. Mai zwischen 16 und 20 Uhr in der Festhalle, sondern sie 
beschlossen auch, einen „maximal wohnortsfernen“ Trassenver-
lauf zu fordern.
Im Hallenbad beginnt die Sanierung der Sanitäranlagen im Mai
Ebenfalls einstimmig sprachen sich die Ratsmitglieder für die 
beiden Auftragsvergaben zur Sanierung des Hallenbades aus. 
Dabei schlagen die Estrich- und Fliesenarbeiten mit rund 85 000 
und die Sanitär- und Lüftungstechnik mit 186 000 Euro zu Buche. 
Hans Faulhaber (CDU) monierte, dass die Kosten der Sanitärtech-
nik im Vergleich zur Schätzung 30 Prozent höher liegen. Aber 
bei den folgenden Vergaben scheint es dafür Minderungen zu 
geben, so dass am Ende eine Punktlandung möglich erscheine. 
Eine Hoffnung, die auch Roland Schnepf (SPD), Werner Fuchs 
(FW) und Ulrike Grüning (GL) hegten. Keinen Zweifel ließen sie 
daran, dass eine Sanierung gewollt sei. Das Hallenbad stelle 
zwar eine erhebliche Belastung für den Haushalt dar. Aber das 
Schwimmbad sei eine wichtige Institution für die Kindergärten, 
Schulen, Vereine sowie Familien und Senioren, die dort auch 
gerne ihre Bahnen ziehen.
Kanalanschluss im Rheinfeld
Ohne Gegenstimme wurde auch der rund 78 000 Euro schweren 
Herstellung eines Druckkanals im Rheinfeld zugestimmt. Damit 
werden die Liegenschaften Rheinfeld 8 und 10 sowie der Fried-
hof Rohrhof, die bis dato an eine Abwassergrube gebunden sind, 
an die öffentliche Abwasserleitung angeschlossen.
Gemeindeentwicklung auf gutem Wege
Positiv wurde auch der Zwischenstand des Gemeindenetwick-
lungskonzeptes aufgenommen. Das Konzept verschafft einen 
guten Überblick über den Stand der Dinge, die verschiede-
nen Themenbereiche und Entwicklungs perspektiven. In Göcks 
Augen werde damit klar, „wo wir stehen und wohin es im Idealfall 
gehen kann oder soll“. Abgehandelt werden darin der Einzelhan-
del und die Naherholung genau wie Verkehr, Wirtschaft, Jugend 
und Senioren sowie Energie und Klimaschutz. Der städtebauliche 
Rahmenplan verstehe sich, so Göck, als eine Art Kompass, an 
dem sich Verwaltung und Gemeinderat bei zukünftigen Ent-
scheidungen orientieren könnten.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Wolfram Gothe hat von Problemen in der Schil-
ler- und Park straße über den Rückstau von Wasser im Keller 
bei Starkregen ereignissen gehört. Angeblich sei der mangelnde 
Kanalquerschnitt dort schuld.
Und er fragte nach der Diskrepanz der Kosten für Frischwasser im 
Schnitt von 2,50 €, in Ketsch hingegen nur 1,15 €. Bürgermeister 
Dr. Göck verwies hierzu auf die unterschiedlichen Strukturen. In 
Ketsch sei die Wasserleitung Eigentum der Gemeinde und Brühl 
hingegen gehöre das Netz von Anfang an, d.h. schon seit über 
100 Jahren, der MVV, die somit auch den Grundpreis für das Was-
ser festlege: „Dafür sind wir bei der Grund- und Gewerbesteuer 
günstiger als Ketsch“, ergänzte Göck.
Nachdem keine Tätigkeiten mehr auf dem Geothermie-Gelände 
zu erwarten seien, regte Gemeinderat Hans Faulhaber an, dort 
den Spiegel und das Schild „Werksausfahrt“ zu entfernen.
Gemeinderätin Dr. Eva Gredel wollte wissen, ob es im Freibad 
einen ermäßigten Eintritt für Begleiter von mobilitätsbehinder-
ten Personen gebe. Der Bürgermeister teilte hierzu mit, dass ein 
Begleiter freien Eintritt habe. Frau Dr. Gredel bat darum, dies in 
der Brühler Rundschau zu veröffentlichen.
Wie es um das Schulkonzept stehe, erkundigte sich Gemeinderat 
Christian Mildenberger. Man habe für das nächste Treffen der 
Schulkommission zusammen mit dem Schulamt Grundschulen 
gesucht, in denen vorher ein Hort bestand und dieser im Rahmen 
des Gesamtschulkonzepts integriert worden sei, so der Bürger-
meister. Man habe zwei Gemeinden herausgedeutet: Edingen-
Neckarhausen und Dossenheim. Mit den Akteuren von einer 
Gemeinde wolle man im Rahmen der Schulkommission vor Ort 
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reden, um zu sehen, wie das Schulkonzept dort gemeinsam erar-
beitet wurde. Schulkonzept sei nicht nur ein Konzept der Schule, 
sondern müsse gemeinsam von Schule, Hort und Träger erarbei-
tet werden. Weiter wollte Gemeinderat Mildenberger wissen, ob 
es schon eine Lösung für die Räumlichkeiten des Musikvereins 
gebe. Hier arbeite man an einer Lösung im Gewerbegebiet.
Gemeinderätin Ulrike Grüning dankte der Gemeindeverwal-
tung für das Aufstellen des Bücherregals. Der Bürgermeister gab 
den Dank an die Grüne Liste zurück, da sie die Betreuung des 
Bücherregals übernehme und natürlich auch an die MVV, die das 
Bücherregal finanziert habe.
Ferner bat Gemeinderätin Grüning um Überprüfung, ob es mög-
lich wäre, in Autobahnnähe Parkplätze für Mitfahrgelegenheiten 
zur Verfügung zu stellen. Und Dr. Göck sagte zu, die Umfrage 
zum Thema „Carsharing“, die vor einiger Zeit wenig Resonanz 
gezeigt habe, noch mal zu wiederholen.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Die Bürgerinitiative dankte für die Durchführung des Infomarkts 
zum Thema „Stromtrassenführung“ in der Festhalle und war 
erfreut zu hören, dass auch die Ankündigung dafür in der kom-
menden Ausgabe der Brühler Rundschau erscheinen werde.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Altersjubilare
29.04.  Herr Rudolf Wassermann  75 Jahre
29.04.  Frau Helga Katzwinkel geb. Nagel  80 Jahre
30.04.  Herr Roland Spreng  75 Jahre
30.04.  Herr Egon Herm  75 Jahre
03.05.  Frau Erna Krestel geb. Schmidt  75 Jahre
03.05.  Frau Erika Barth geb. Rohr  75 Jahre
04.05.  Herr Helmut Göring  90 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Neues Feuerwehr-Kommando bestellt

 
Hauptamtsleiter Christian Stohl, Benjamin Noller, Harald Schuma-
cher, Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Kommandant Marco Krupp und 
der bisherige Kommandant Stefan Mehlich bei der Bestellung des 
Kommandos im Dienstzimmer des Bürgermeisters Foto: Gemeinde
Seit Anfang April hört die Brühler Freiwillige Feuerwehr auf ein 
neues Kommando. Marco Krupp heißt ihr neuer Chef und seine 
Stellvertreter sind Benjamin Noller und Harald Schuhmacher. 
Sie erhielten jetzt aus der Hand des Dienstherrn der Wehr, Bür-
germeister Dr. Ralf Göck, ihre Bestellungsurkunden. Göck stellte 
dabei fest, dass auch das neue Trio aus erfahrenen Feuerwehr-
leuten bestehe und sich die Brühler Bevölkerung weiterhin sicher 
fühlen könne. Er dankte dem bisherigen Kommandanten Stefan 
Mehlich, der als solcher zusammen mit seinen Stellvertretern 
Thomas Kemptner und Ulrich Mehrer noch offiziell verabschie-
det werde, der Feuerwehr aber erhalten bleibe. Göck wünschte 
dem neuen Trio an der Spitze stets ein gutes Händchen bei der 
Leitung der Brühler Feuerwehr und möglichst wenig Einsätze. 
Marco Krupp, seit vielen Jahren Leiter der Jugendfeuerwehr, 
dankte für das Vertrauen und freut sich auf die neue Herausfor-
derung.

Hort Schillerschule

„Natur pur“ im Sonnenschein Hort
Im Sonnenschein Hort standen die Ferien mal wieder unter ei-
nem besonderen Thema. Die Natur erwacht, Blumen blühen, Vö-
gel zwitschern, die Tage werden länger und so lag es nahe den 
Osterferien das Thema „Natur pur“ zu geben.
So startete am Dienstag, nach dem Ostermontag, unser buntes 
Programm. Viele fleißige Hände waren am Vormittag in unseren 
Garten tätig. So halfen unsere Kinder dem Außengelände des 
Sonnenschein Hortes den sommerlichen Schliff zu verpassen. 
Ein paar Stunden später wurden aus einfachen Mülltüten wahre 
Hingucker. So durfte jedes Kind aus einfachen Materialien sich 
sein eigenes Kleidungsstück zaubern.

 
Foto: Sonnenschein Hort

Am Mittwoch standen dann zwei wahre Highlights auf dem Pro-
gramm. Bei winterlichen Temperaturen machten wir uns mit den 
Kindern zum Klärwerk Richtung Ketsch auf. Dort erwartete uns 
bereits Herr Weber. Dieser führte uns durch das Klärwerk und ver-
riet uns spannende Einzelheiten in der Reinigung unseres Abwas-
sers. An mehreren Stationen sorgte der Ausflug für großes Staunen 
bei den Kindern. Allerdings war es auch ein sehr geruchsintensiver 
Besuch mit vielen lustigen Momenten. Am Nachmittag begrüßten 
wir Professor Dr. Becker von den KABS e.V. in Speyer. Er bekämpft 
mit seinen Mitarbeitern die Überpopulation von Stechmücken. In 
einem spannenden Vortrag durften unsere Kinder viel dazulernen. 
Allerdings war unser Gast erstaunt, was die Kinder des Sonnen-
schein Hortes bereits wussten.
An dieser Stelle möchten der Hort und die Kinder sich nochmals 
bei Herrn Weber und Professor Dr. Becker bedanken!
Mit vollem Elan starteten wir in den mit Freude erwarteten Tee-
beuteltausch. Am Donnerstagvormittag starteten unsere Kinder 
in zwei Gruppen und wollten sich reich tauschen. Zu Beginn gab 
es für beide Gruppen je einen Teebeutel. Dieser wurde mit viel 
Spaß zu super tollen Dingen getauscht. So „ertauschten“ sich 
unsere Kinder einen Fußball, eine Strickleiter, mehrere Gutschei-
ne und einen tollen Blumenstrauß. Ein Dank gilt den Geschäften 
in Brühl und Rohrhof die unsere Tauschaktion gefördert haben! 
In den Mittagsstunden lernten die Kinder des Sonnenschein Hor-
tes den Kreislauf des Wassers kennen. Anhand von Bildern und 
eines Videos wurde ihnen die Reise von Willi dem Wassertropfen 
gezeigt. Erstaunlich welche weite Reise so ein Regentropfen in 
seinem Leben hinter sich legt.
Zum Abschluss unseres Programmes durften am Freitagvormit-
tag die Kinder sich einen Kräuterquark machen. Mit den eigenen 
Kräutern aus unserem Garten konnte der Quark verfeinert wer-
den. Außerdem wurde unser Kräuterbeet um ein paar Pflanzen 
erneuert bzw. erweitert. Jedes Kind bestand unsere „Kräuterkun-
de“ mit Bravour! Am Nachmittag wurde es kreativ. Die Kinder 
bekamen die Chance aus Plastikmüll etwas Neues zu zaubern. 
Auch unter upcycling bekannt starteten die Kinder eifrig mit Stift, 
Schere und Kleber. In kurzer Zeit wurden tolle und praktische 
Sachen wie Boxen und Halter gebastelt.
Das Team und die Kinder können durch und durch ein positives 
Resümee über das diesjährige Osterferienprogramm ziehen. Es 
gab tolle und spannende Angebote zum Thema „Natur pur“ und 
alle freuen sich bereits über die nächsten Mottos der kommen-
den Ferien.
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Georgios Bursianis
17 Jahre, Schüler

Sophie Falk
18 Jahre, Schülerin

Nina Göhringer
16 Jahre, Schülerin

Mika Henk
20 Jahre, Schüler

Marcel Kern
20 Jahre, Student

Kevin Kronenberger
18 Jahre, Azubi

Victoria Mainka
15 Jahre, Schülerin

Carolin Mirzwa
16 Jahre, Schülerin

Daniel Rohr
18 Jahre, Schüler

Christian Schmitt
21 Jahre, Azubi

Juliane Trahan
15 Jahre, Schülerin

Alexander Unger
21 Jahre, Student

Amelie Wagner
19 Jahre,
Schülerin

Domenic Wunsch
21 Jahre,

Fahrzeuglackierer

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN FÜR DIE

WAHL ZUM JUGENDGEMEINDERAT

GEH ZUR WAHL:
DIENSTAG, 02.05.2017:

SCHILLERSCHULE + RATHAUS

DONNERSTAG, 04.05.2017:
REALSCHULE + RATHAUS

FREITAG, 05.05.2017:
HEBEL-GYMNASIUM

BIS SONNTAG, 07.05.2017:
BRIEFWAHL PER POST + E-MAIL
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WAHL ZUM JUGENDGEMEINDERAT
- SO WIRD GEWÄHLT -

SCHRITT 1: AUSFÜLLEN DES STIMMZETTELS
•	 Nimm den Stimmzettel (http://jgr.bruehl-baden.de) und triff Deine Wahl.

•	 Du kannst jedem der 14 Kandidaten entweder 0, 1, 2 oder 3 Stimmen  
geben. Insgesamt darfst Du aber maximal 12 Stimmen vergeben. 

•	 Schreib die Stimmenzahl des jeweiligen Kandidaten rechts in das Kästchen 
und bilde die Kontrollsumme. So stellst Du sicher, dass Du nicht mehr als 
12 Stimmen vergeben hast - sonst ist der Stimmzettel nämlich ungültig!

•	 Richtig wäre es zum Beispiel, wenn Du bei 12 Kandidaten eine 1 in das 
Kästchen schreibst, bei den anderen 2 Kandidaten eine 0.

•	 Richtig wäre es auch, wenn Du 4 Kandidaten jeweils 3 Stimmen gibst und 
die anderen 10 Kandidaten von Dir keine Stimme bekommen.

•	 Natürlich kannst Du z.B. auch einem Kandidaten 3 Stimmen, vier Kandi-
daten je 2 Stimmen und einem weiteren Kandidaten 1 Stimme geben.

SCHRITT 2: STIMMZETTEL ABGEBEN
•	 Am einfachsten ist es, Du machst ein Handyfoto oder einen Scan des aus-

gefüllten Stimmzettels und schickst ihn per E-Mail an die Mailadresse  
wahlen@bruehl-baden.de

•	 Wichtig ist dabei, dass Du in den Text der E-Mail Deinen Vornamen,  
Deinen Nachnamen und Deine Wählernummer schreibst. 

•	 Die Wählernummer steht auf der Wahlbenachrichtigung, die Du per Post 
bekommst, ganz unten in dem Kasten.

•	 Die E-Mail muss spätestens am Sonntag, 7. Mai 2017, ankommen. Fertig!

•	 Wenn Du den Stimmzettel nicht per E-Mail versenden willst, kannst Du 
ihn auch in einem Briefumschlag per Post schicken an „Gemeinde Brühl,  
Wahlamt, Hauptstr. 1, 68782 Brühl“ oder in den Rathausbriefkasten werfen. 

•	 Wichtig ist, dass auf dem Briefumschlag Dein Vorname, Dein Nachname und  
Deine Wählernummer stehen und der Umschlag spätestens am Sonntag, 
7. Mai 2017, im Rathaus ankommt.

•	 Natürlich kannst Du auch in den drei Schulen oder im Rathaus wählen. 
Bring dazu entweder die Wahlbenachrichtigung oder einen gültigen Aus-
weis mit. 

•	 Den bereits ausgefüllten Stimmzettel kannst Du natürlich mitbringen oder 
Du erhältst vor Ort einen neuen.
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Bücherei

Foto: Bücherei
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 29.04.2017
Kurpfalz-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel.: 06202-59480

So. 30.04.2017
St. Martin-Apotheke Schwetzingen, Carl-Theodor Str. 21, 
Tel.: 06202-4860

Mo. 01.05.2017
Schubert-Apotheke Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.: 06202-923305

St. Florian-Apotheke Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel.: 06205-5763

Di. 02.05.2017
Dreikönig Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-4700

Mi. 03.05.2017
Sonnen-Apotheke Brühl, Messplatz 4, 
Tel.: 06202-71288

Do. 04.05.2017
Stadt-Apotheke Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel.: 06205-4277

Fr. 05.05.2017
Luisen-Apotheke Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel.: 06202-4727

Sonnen-Apotheke Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel.: 06205-4303

Bereitschaftsdienste
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Asylkreis

Asyl in Brühl
Die Begegnungsstätte CAFE KONTAKT öffnet erneut seine Pfor-
ten. Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 4. Mai 2017 
von 16 bis 18 Uhr statt, wie immer im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Hockenheimer Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Bei diversen 
Arbeitskreisen von ASYL IN BRÜHL sind weitere Ehrenamtliche 
sehr willkommen, mehr Informationen gibt es auf www.asylin-
bruehl.de.
JZ

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 15.-20. Mai
Sicherheit auf Reisen – Tipps zum richtigen Verhalten
In Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium Mannheim und 
dem Verein Prävention Rhein-Neckar e.V.
Montag, 15.05., 17-19 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Schlagfertigkeitstraining – Die Kunst, jederzeit die richtigen 
Worte zu finden
Dienstag, 16.05., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Excel-Workshop 4 – Logische Funktionen und Textfunktionen
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
Dienstag, 16.05., 18-21 Uhr in der VHS
Hildegard von Bingen (1098-1179)  – Prophetin durch die 
Zeiten
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 17.05., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Die Bürgerversicherung der Schweiz  – ein Gesundheitssys-
tem mit Modellcharakter?
Vortrag
Mittwoch, 17.05., 19-20.30 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a
Eintritt frei
Das Behindertentestament
Mittwoch, 17.05., 19-20.30 Uhr in der VHS
Erstgeborene und die Auswirkung auf Leben und Partner-
schaft
Mittwoch, 17.05., 19-20.30 Uhr in der VHS
Genussvolle Gemüseküche
Mittwoch, 17.05., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Gemeinschaftsschule
Internet-Basiskurs für Einsteiger/innen am Nachmittag
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basis-
wissen“
3 x mittwochs, ab 17.05., 15-17 Uhr in der VHS
Open Office – Grundlagen Tabellenkalkulation
Calc
3 x mittwochs, ab 17.05., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Die Freiheit bleibt ein Thema
Von der nachhaltigen Wirkung einer wahrhaft revolutionä-
ren Schrift Martin Luthers
Vortrag
In Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde Brühl und der Ev. 
Kirchengemeinde Schwetzingen
Im Rahmen der Wanderausstellung „Ertragen können wir sie 
nicht – Martin Luther und die Juden“ des Zentrums für Mission 
und Ökumene – Nordkirche weltweit, Referat für Christlich-Jüdi-
schen Dialog
Donnerstag, 18.05., 19 Uhr-21 Uhr in der VHS
Eintritt frei

Erstellen von kreativen Collagen: Photoshop Elements  – 
Workshop Ebenentechnik
Voraussetzungen: Grundkenntnisse in Bildbearbeitung und Win-
dows.
Donnerstag, 18.5. und 22.06., 18.30-20.45 Uhr und Donnerstag, 
13.07., 18.30-20 Uhr in der VHS
Essensspaß für Kleinkinder – Vom Brei zum Essen am Fami-
lientisch
Im Rahmen der Landesinitiative BeKi  – Bewusste Kinderernäh-
rung des Landes Baden-Württemberg
Donnerstag, 18.05., 17-19 Uhr in der VHS
Internet-Recht 1: Homepagehaftung
Freitag, 19.05., 19-20.30 Uhr in der VHS
Heilkräuter – Ganzheitlich betrachtet
Freitag, 19.05., 10-16 Uhr in Ketsch, Haus der Gesundheit Natur 
pur, Schwetzinger Str. 5
Umgang mit dem Smartphone – Teil 1: Einrichten des Gerätes
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Freitag, 19.05., 15-18 Uhr in der VHS
Wie aus Haltung Handlung wird
Samstag, 20.05., 10-16 Uhr in der VHS
Skulpturen aus Speckstein
Samstag, 20.05., 10-18 Uhr in Brühl, Schillerschule Pavillon
Videodreh – Grundlagen
2 x samstags, ab 20.05., 10-17 Uhr in der VHS

Mitteilungen  
anderer  Behörden

TransnetBW informiert Bürgerschaft in Brühl 
zum Planungsstand des Projekts 380-Kilovolt-Netzverstär-
kung Weinheim-Karlsruhe
- Bürgerinfomarkt in Brühl am 11. Mai
-  Einblicke in den aktuellen Planungsstand noch vor Beginn der 

formalen Öffentlichkeitsbeteiligung
-  Bundesnetzagentur und Bürgerdialog Stromnetz mit Infostand 

vertreten
Stuttgart. Um die Strom-Infrastruktur zwischen Weinheim und 
Karlsruhe fit für die Energiewende zu machen, plant der Über-
tragungsnetzbetreiber TransnetBW bis 2022 die bestehende 
220-Kilovolt-Freileitung zwischen Weinheim und Karlsruhe zu 
verstärken und auf einer Länge von ca. 80 Kilometern auf 380 
Kilovolt umzustellen. Am Donnerstag, den 11. Mai, stellt Trans-
netBW das Projekt 380-kV-Netzverstärkung Weinheim-Karlsruhe 
einer breiten Öffentlichkeit in Brühl vor. Die Maßnahme befindet 
sich derzeit in der Vorplanungsphase.
Seit März 2016 führt TransnetBW Gespräche mit Kommunen 
und weiteren Trägern öffentlicher Belange, um Anregungen und 
Hinweise frühzeitig in den Planungen berücksichtigen zu kön-
nen. Mit den Infomärkten in Mannheim und Brühl möchte die 
TransnetBW auch die Bürgerinnen und Bürger in die Planungen 
einbeziehen. Das Unternehmen lädt daher herzlich ein zum Info-
markt in Brühl:
Bürgerinfomarkt am 11. Mai 2017 von 16:00 bis 20:00 Uhr
Festhalle, Hauptstraße 2, 68782 Brühl
„Unser Infomarkt ist für alle gedacht, die sich für den Netzbau 
vor Ort interessieren und sich bereits vor dem Start der formalen 
Öffentlichkeitsbeteiligung über den Planungsstand informieren 
wollen“, sagt Projektsprecherin Maria Dehmer. „Jeder kann die 
für ihn wichtigen Themen mit den Experten der TransnetBW erör-
tern und uns direkt Hinweise und Anregungen mitgeben.“ Mit 
einem Infostand vertreten sind zudem das Beteiligungsreferat 
der Bundesnetzagentur sowie der Bürgerdialog Stromnetz.
Das Projekt 380-kV-Netzverstärkung Weinheim-Karlsruhe ist Teil 
einer übergreifenden Netzverstärkungsmaßnahme zwischen 
den Regionen Frankfurt am Main und Karlsruhe. Diese ist im 
nationalen Netzentwicklungsplan unter der Projektnummer P47 
enthalten. Sie wurde 2013 und 2015 im Bundesbedarfsplange-
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setz als Vorhaben Nr. 19 beschlossen und wird von den Über-
tragungsnetzbetreibern TransnetBW und Amprion gemeinsam 
umgesetzt.
Der Eintritt zum Infomarkt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Jede und jeder entscheidet selbst, wann er im genannten 
Zeitraum die Veranstaltung besucht.
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger bietet TransnetBW 
außerdem eine kostenlose Hotline an: Unter der Telefonnum-
mer + 49 800380470-1 oder per E-Mail unter dialognetzbau@
transnetbw.de ist der „DIALOG Netzbau“ für Fragen montags bis 
freitags zwischen 9:00 und 17:00 Uhr erreichbar.

Rhein-Neckar-Kreis

Betreuungsbehörde informiert über „Vorsorgevollmacht & Co.“
Infoveranstaltungen in Plankstadt und St. Leon-Rot
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die 
Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrneh-
men und verwirklichen zu können, müssen andere diese Ver-
antwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu 
gesetzlich nicht befugt – dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr.
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form 
einer Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patienten-
verfügung können sich Interessierte wieder im Rahmen von zwei 
Infoveranstaltungen informieren, zu der die Betreuungsbehörde 
des Rhein-Neckar-Kreises und der Betreuungsverein SKM Rhein-
Neckar/Heidelberg die Bevölkerung herzlich einlädt:
 - am Montag, 15. Mai, um 18:00 Uhr in St. Leon-Rot, Ratssaal, 

Rathausstraße 2
 - am Mittwoch, 17. Mai, um 18:00 Uhr in Plankstadt, Gemeinde-

zentrum, Schwetzinger Str. 31,
Als Ansprechpartnerinnen zur Beantwortung individueller Fra-
gen stehen Stefanie Kurz vom SKM sowie Hanna Straub bzw. 
Tillmann Schönig von der Betreuungsbehörde des Kreises vor 
Ort zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei; es wird allerdings um vorherige Anmeldung 
unter der Telefonnummer 06221 5222170 oder per Mail an Alex-
ander.Persch@rhein-neckar-kreis.de gebeten.

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2017
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
4.!/17./31. 9./23. 10./24. 4.!/31.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel: 07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe
6.!/19. 10./24. 10./24.
Schadstoffsammeltermine:
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Nur kalte Grillkohle in die Abfallbehälter geben
Heiße Grillkohle verursacht Brand bei der AVR Anlage Hirschberg
Am frühen Dienstagmorgen geriet auf der AVR Anlage Hirsch-
berg ein Container mit Restmüll in Brand. Untersuchungen zeig-
ten, dass heiße Grillkohle diesen Brand ausgelöst hat. Die AVR 
Kommunal weist darauf hin, dass nur völlig abgekühlte Asche 
von Grillkohle in die Restmülltonne gehört.
Um sicher zu gehen, dass die Kohle komplett erkaltet ist, sollte 
mit der Entsorgung einige Stunden nach dem Grillen abgewartet 
werden. Am besten über Nacht. Häufig erscheint die Grillasche 
von außen kalt, glüht aber im Inneren noch weiter. Deswegen 
soll diese möglichst in einem Metallbehälter mit Deckel abküh-
len. Vor der Entsorgung bitte prüfen, ob die Kohle tatsächlich 
kalt ist und keine Brandgefahr mehr von ihr ausgeht. Danach die 
kalte Asche in einen Beutel verpacken und in die Restmülltonne 
geben. Das verhindert zusätzliche Staubbelastungen.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

29.04., Samstag Hl. Katharina v. Siena
14:00 St. Michael  Hl. Messe mit Erstkommunion
  mitgestaltet vom Kinderchor
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Vorabendmesse)
30.04., SONNTAG - 3. Ostersonntag
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Erstkommunion
   mitgestaltet von der Konfron-

tation
15:00 Hl. Schutzengel  Trauung des Brautpaares 

Anthony Mleczko und Nadine 
Moore (Pfarrer Sauer)

02.05., Dienstag 
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
03.05., Mittwoch - Hll. Philippus u. Jakobus, Apostel
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst
10:30 Avendi  Wortgottesdienst mit Pfrin. 

Hundhausen-Hübsch
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst
04.05., Donnerstag - Hl. Florian
09:00 St. Michael  Hl. Messe
05.05., Freitag Herz-Jesu-Freitag
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit anschl. Ausset-

zung u. sakramentalem Segen
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06.05., Samstag 
17:30 St. Sebastian Soiree, Abendmusiken
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Vorabendmesse)
  
07.05., SONNTAG - 4. Ostersonntag
10:00 St. Michael  Hl. Messe, Familiengottesdienst 

mit dem Kiga St. Michael

Jubelkommunion in Brühl am Samstag, 13.05.2017, 18:00 
Uhr, Hl. Schutzengel
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr 
Jahren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der 
Eucharistie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glau-
bensweg, den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegan-
gen sind. Wenn Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wol-
len, geben Sie bitte den untenstehenden Abschnitt bis zum 
10.05.2017 im Pfarrbüro ab.
Sie treffen sich dann am 13.05.2017 bis 17:45 Uhr im Foyer des 
Pfarrzentrums.
Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kirche. 
Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Fotograf 
ein Gruppenbild machen, das Sie vor Ort mitnehmen können. 
Das Bild kostet 7 Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem 
Fotografen das Geld geben.
Erwin Bertsch, Pfarrer

___________________________________________________

Diesen Abschnitt bitte bis zum 10.05.2017
im Pfarrbüro Brühl, Kirchenstr. 15, abgeben.

_____________________________________________________
Vor- und Zuname, Straße

Tel. Nr. _______________________________________________

Ich habe vor ________ Jahren meine Erstkommunion gefeiert.

Ich nehme an der Feier der Jubelkommunion am 13.05.2017 um 
18:00 Uhr in der Schutzengelkirche teil.

 Ich wünsche ein Gruppenbild der Jubelkommunikantinnen

___________________________________________________

Neue Öffnungszeiten des Katholischen Pfarrbüros in Brühl 
ab 01.05.2017
Das Pfarrbüro in Brühl hat ab 01.05.2017 neue Öffnungszeiten:
Montags  09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstags  14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwochs  09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstags  15:00 bis 17:00 Uhr
Freitags  09:00 bis 12:00 Uhr.

Ökumenische Nachrichten

Captain fantastic – Einmal Wildnis und zurück
am 15. Mai 2017 um 19 Uhr im Central in Ketsch Enderlestr. 24
Gesprächspartner nach dem Film: Peter Schneider (Erzie-
hungsberater)
Der Film führt hinaus in die Freiheit der Wildnis und zeigt auf 
amüsante Art ein Modell naturnaher humanistischer Erziehung. 
Durch einen Schicksalsschlag wird diese eigene Welt mit den 
fernen Zwängen der Westlichen Welt konfrontiert. So stellen 
sich viele Fragen bezüglich einer rechten Erziehung, den Werten, 
welche diese verfolgen soll, und wie naturverbundener Huma-
nismus und Christentum zueinander stehen.
Im Anschluss an das moderierte Gespräch laden die Verantwortli-
chen des Kirchenkinos ein, bei Brot und Wein noch etwas im Kino 
zu verweilen.
Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Unter http://www.kath-bruehl-ketsch.de/html/aktuell134.html 
werden Reservierungen über das Anmeldeformular bis Sonntag 
vor Veranstaltungsbeginn angenommen. Unter diesem Link fin-
den Sie auch den Trailer zum Film.

Reservierte Karten sind bis 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn 
abzuholen.
Weitere Kirchenkinotermine 2017:
* 03. Juli Storm * 25. September 24 Wochen * 13. November N.N.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.

Samstag, 29.04.  
15:00 Uhr  Projektchorprobe mit Jens Hoffmann   

im Gemeindezentrum 
18:00 Uhr  Reformations-Rallye – Ev. Stadtkirche   

Schwetzingen 

Sonntag, 30.04.  
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Schwetzinger Stadtkirche 

(Hundhausen /Müller) zur Eröffnung der Ausstel-
lung in der Volkhochschule Schwetzingen – kein 
Gottesdienst in Brühl (siehe Erklärungen unten). 

Dienstag, 02.05.
14.45 Uhr  Frauenrunde: Abfahrt der Radfahrer am Gemein-

dezentrum zur Ausstellung „Martin Luther und die 
Juden, ertragen können wir sie nicht“ in der Volks-
hochschule Schwetzingen

15:00 Uhr  Frauenrunde: Abfahrt der Autofahrer in Fahrge-
meinschaften zur Ausstellung nach Schwetzingen

19:00 Uhr  Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Bibelarbeit über 
den Propheten Jonas (O. Ackermann)

Mittwoch, 03.05.   
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz  

Pro Seniore (Seel)
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Seel)   
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr  KonfirmandInnenunterricht Gruppe I   

im Gemeindezentrum   
16:45 Uhr  KonfirmandInnenunterrricht Gruppe II  

im Gemeindezentrum   
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche   
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kirche
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 04.05.   
16:00 Uhr Cafe Kontakt im Gemeindezentrum
19:00 Uhr  Martin Luther und die Juden – „Ertragen können 

wir sie nicht“, Vortrag von Prof. Dr. Klaus Müller in 
der VHS Schwetzingen   

Freitag, 05.05.   
16:00 Uhr  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in der Kir-

chenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-jährige in der Kirchenstr. 5

Samstag, 07.05.   
10:00 Uhr  Ökum. Kirchenkaffee im Seniorenzentrum B&O 

(Hundhausen) 
10:00 Uhr  Generalprobe des Bläserkreises im Gemeindezent-

rum
14:00 Uhr  Konfisamstag mit anschl. 18.00 Uhr Elternabend-

essen 

Samstag, 08.05. 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Heili-

genhag in der Kirche (Hundhausen)
17:00 Uhr  Konzert des Bläserkreises „Reise in die Lutherzeit“ 

im Gemeindezentrum 
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Auf der Suche nach Stille
Mittwochs-Abendandachten um 19 Uhr
Nach den Osterferien, ab 26. April 2017, finden wieder regel-
mäßig mittwochs um 19 Uhr Abendandachten mit dem Titel 
„Auf der Suche nach Stille“ statt. Die kleine evangelische Kirche 
in der Brühler Kirchenstraße ist ein geeigneter Ort, um zur Ruhe 
zu kommen. Wir leben in einer lauten, oft hektischen Welt mit 
vielfältigen Problemen, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – 
gegenüber stehen. Viele Menschen sehnen sich danach, einmal 
einfach abschalten und innehalten zu können und dafür die Zeit 
und den Raum zur Besinnung zu finden.
Eine solche Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfindende 
Abendandacht für alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfes-
sion, sein. Mit kurzen Texten, Musik, aber auch durch Stille und 
Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft geschöpft werden, um 
wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird die Andacht von Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch oder 
Pfarrer Oliver Seel mit Abendmahl durchgeführt.
Bitte beachten Sie, dass am Mittwoch vor dem Himmelsfahrt-Tag 
und in den Pfingstferien keine Abendandacht stattfindet
Die jeweiligen Termine können auch wöchentlich aus der Über-
sicht in der Brühler Rundschau entnommen werden./wkw

Gottesdienst am 30.4. in Schwetzingen
Ein Reformationsjubiläum darf man nicht feiern, indem man 
die schwierigen Themen einfach übergeht. Gemeinsam mit der 
Ev. Kirchengemeinde Schwetzingen und der Volkshochschule 
veranstaltet die Ev. Kirchengemeinde Brühl vom 30.4.- 16.6.2017 
deshalb eine Ausstellung mit dem Titel „Ertragen können wir 
sie nicht – Martin Luther und die Juden“. Kann man die erklärte 
Judenfeindschaft, die sich in verschiedenen Schriften Luthers fin-
det, als Entgleisung betrachten oder als zeitbedingt relativieren? 
Die Ausstellung soll informieren und zu einer umfassenden Aus-
einandersetzung anregen. Auf diese Weise befördert das Refor-
mationsjubiläum auch bei uns einen Lernprozess, der für das 
Zusammenleben in einer globalisierten Welt unverzichtbar ist. 
Begleitend zur Ausstellung werden interessante Vorträge ange-
boten, von denen wir nachstehend bereits jetzt auf den ersten 
hinweisen, weil er den Titel der Ausstellung aufnimmt.
Zunächst aber soll die Ausstellung eröffnet werden und wir 
freuen uns, dass sie in der Volkshochschule Schwetzingen einem 
breiten Publikum offen stehen wird. Wegen der räumlichen Nähe 
laden wir deshalb am Sonntag, 30.4., um 10 Uhr herzlich zum 
Gottesdienst in die Schwetzinger Stadtkirche ein. Anschlie-
ßend findet gegenüber die Vernissage statt, bei der eine erste 
Besichtigung der Ausstellung möglich ist. Den Gottesdienst 
gestalten Pfarrer Thilo Müller und Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
gemeinsam – in Brühl findet kein Gottesdienst statt. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit sucht, möge sich im Pfarramt melden (Tel. 
71232)

Vortrag zur Ausstellung am 4.5.2017
Martin Luther und die Juden  – „Ertragen können wir sie 
nicht“
Im Rahmen der Wanderausstellung „Ertragen können wir sie 
nicht – Martin Luther und die Juden“ geht es um den „dunklen 
Schatten“ des Reformators: Martin Luther hat sein großes Anlie-
gen von der Freiheit eines Christenmenschen einem Zerrbild 
von Judentum gegenübergestellt. Der alte Gegensatz zwischen 
christlicher Glaubensfrische und einer vermeintlichen jüdischen 
Halsstarrigkeit fand beim Neuerer aus Wittenberg weiter Nah-
rung. Die EKD-Synode im November 2015 hat unmissverständ-
lich bekannt: „Luther verknüpfte zentrale Einsichten seiner Theo-
logie mit judenfeindlichen Denkmustern.“ Dies aufzuarbeiten ist 
die große Aufgabe der Kirche der Reformation heute. Der Vortrag 
des Heidelberger Professors Dr. Klaus Müller will Grundlinien und 
Perspektiven der Erneuerung aufzeigen. Dazu laden wir am Don-
nerstag, 4.5.2017, um 19 Uhr herzlich in die Volkshochschule 
Schwetzingen ein. Der Eintritt ist frei.

Konzert des Bläserkreises am 7.5.2017
„Reise in die Lutherzeit“
Der Ev. Bläserkreis Brühl unter der Leitung von Heike Wagner lädt 
am Sonntag, dem 07. Mai um 17 Uhr zu seinem Frühjahrskonzert 
in das ev. Gemeindezentrum ein.
Unter dem Motto „Reise in die Lutherzeit“ wird Pfr. i.R. Oskar 
Ackermann durch das Konzert führen, das die Musik der Renais-
sance in Europa lebendig werden lassen möchte. Dazu wird auch 
besonders der „Spielkreis für Alte Musik“ unter der Leitung von 
Robert Sagasser mit Blockflöten und Gamben beitragen. Als 
Umrahmung dienen Bilder von originalen Schauplätzen.
Eintritt frei – am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Ev. Gemeindezentrum Brühl-Rohrhof
Sonntag, 7. Mai 2017    17 Uhr

Ev. Bläserkreis Brühl
Leitung: Heike Wagner

Spielkreis für Alte Musik
Leitung: Robert Sagasser

Pfr. i.R. Oskar Ackermann

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 30. April
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Tobias Engelhardt
 Thema: Lebst du noch oder stinkst du schon?
 Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag 07. Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Kann man lernen gehorsam zu sein?
 Im ev. Gemeindezentrum
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Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD-Fahrrad-Sternfahrt zur Grillhütte Schwetzingen   
am 1. Mai
Aus allen umliegenden Gemeinden fahren Sozialdemokraten 
am Montag, 1. Mai zur Grillparty der SPD-Bundestagskandidatin 
Neza Yildirim nach Schwetzingen. Dort wird gemeinsam der 
„Tag der Arbeit“ gefeiert, gegessen und getrunken. Musikalisch 
begleitet den Nachmittag, der um 14 Uhr beginnt, der in der 
Region bekannte Musiker Alex Auer. Um 15 Uhr wird der Bun-
destagsabgeordnete Lothar Binding vor Ort sein, zur aktuellen 
Entwicklung sprechen und für Fragen zur Verfügung stehen. 
Die Bevölkerung ist eingeladen, an die Schwetzinger Grillhütte, 
Sternallee zu fahren.
Die Brühl-Rohrhofer Sozialemokraten treffen sich um 13:20 in 
Rohrhof an der Sparkasse und um 13:40 in Brühl am Rathaus in 
Brühl zur gemeinsamen Fahrrad-Tour nach Schwetzingen – wer 
dies tun möchte, kann sich gerne anschließen, Kontaktperson in 
Brühl ist der Vorsitzende Hendrik Sessler, Hendrik.sessler@spd-
Bruehl-Rohrhof.de.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V. laden zum nächsten Info-
treff am Donnerstag, 18. Mai 2016 um 19.30 Uhr in das Club-
haus des Turnvereins Brühl ein.
Die Gemeinderäte werden dabei anstehende Themen der 
Gemeindepolitik mit den Bürgerinnen und Bürger, diskutieren, 
Fragen beantworten und Anregungen aufnehmen.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind herzlich eingeladen.
U. Calero

FDP Ortsverband Brühl/Rohrhof

Freien Demokraten Brühl/Rohrhof auf dem Maimarkt
Auch dieses Jahr ist der FDP-Ortsverband Brühl/Rohrhof wieder 
auf dem Maimarkt aktiv. Sie finden uns am 1. Mai von 9:00 bis 
13:00 Uhr in der Halle 26 Stand 2604.
Anwesend sind unter anderem der Ortsvorsitzende Jürgen Obst 
und die stellvertretende Ortsvorsitzende Marga Char.
Besuchen wird uns unser Bundestagskandidat Hendrik Tzscha-
schel.
Wir halten Werbematerial und kleine Geschenke für Sie bereit 
und stehen gerne zur Diskussion zur Verfügung.
Über einen Besuch an unserem Stand würden wir uns sehr freuen.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 02. Mai 2017, um 
14.00 Uhr bei der ev. Kirche Brühl zum Besuch des Heimatmuse-
ums Brühl.
Danach ca. 15.00 Uhr gehen wir in das TV-Clubhaus Brühl, Wie-
senplätz 2 zu einem gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch den 24.05.
zum Ausflug nach Eppingen mit Stadtrundgang, unterwegs 
besuchen wir unseren ehemaligen Mitschüler Alfons Schimmele 
in Odenheim.
Abfahrt um 11.00 Uhr, Marktplatz Ketsch, es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Bitte anmelden bei Kuno Diez, Tel. 609339 
oder kuno.diez@web.de

VdK-Ortsverband Brühl

Sommerurlaub nach Erpfendorf 
Der OV unternimmt vom 25.06. – 02.07.17 seinen Sommerurlaub 
nach ERPFENDORF in Tirol.
Die Reisegruppe wird am Wilden Kaiser in einem 4**** Vital-
Hotel, dem wohlbekannten „Berghof“ wohnen.
Schöne Ausflüge werden von dort aus unternommen. Kurzfristig 
sind aufgrund von Erkrankungen von Reiseteilnehmern wieder 
einige Plätze freigeworden.
Wer teilnehmen möchte, kann sich telefonisch unter der Tel.-Nr. 
06202-71456 bei Anni Körber anmelden.
Auch reisefreudige Nichtmitglieder sind willkommen.
AK

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof auf Achse
Der Spaziergang der katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof 
mit Familie Albert findet am Dienstag, den 9. Mai 2017 statt. 
Anmeldungen und Infos bei Ingrid Albert, Tel. 72566.
Für die Wallfahrt nach Maria-Bickesheim am 29.6.2017 sind nur 
noch wenige Plätze frei. Anmeldungen bitte bei U. Kuhn, Tel. 
71570.
Für die Fahrt nach Rust zur 100-Jahre-Diözesan-Feier im Euro-
papark am 7.10.2017 nehmen E. Franz, Tel. 77825 oder G. Gais-
bauer, Tel. 73089 die Anmeldungen an. Eintritt für kfd-Mitglieder 
18,00 €, für Mitglieder im Bundesverband 10,00 € plus Fahrtkos-
ten. 
fr

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung der Brühler Rundschau wird in 
Kalenderwoche 18 auf Grund des Feiertages (Maifeiertag) 
am Samstag, 6. Mai 2017, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

18Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
der Brühler Rundschau
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Sa., 06.05.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

EVAS SCHWESTERN 

Best of  
mit Überraschungsgästen 

Eintritt: € 14,- bis € 17,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 
 

 Do., 01.06.2017, 19.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Britta & Christian Habekost 

„Elwenfels2“ 
 

Im Preis inkludiert:  
1 signiertes Exemplar „Elwenfels2“, 

Weinverkostung & Snack 
 

Eintritt: € 37,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 
 

Jugendkunstschule Brühl 
Ferienprojekt PFINGSTEN 

06.06. – 09.06.2017 
( 12 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Alles in Farbe 
Leitung : Gabi Wernz 

Wir experimentieren mit Farben und mischen verschiedene 
Farbtöne. Zuerst malen wir auf verschiedenen Papieren, 
später färben wir Stoffe ein und bemalen sie mit 
Stofffarben. Wir gestalten uns so eigene Tücher oder auch 
T-Shirts. Die Eltern sind am 09.06.17 ab 11.40 Uhr zu einer 
kleinen Ausstellung eingeladen  

Gebühr: 39,- € (inkl. € 9 ,- Material) 
Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle 
Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0                                                 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die 
einzelnen Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein 
Kind den vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den 
ausgeschriebenen Preis.  Achtung: für alle Veranstaltung gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen!    
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der 
jeweiligen Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei 
gutem Wetter finden die Veranstaltungen draußen statt). 

Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte 
unter 06202-2003-0 oder unter https://bruehl-baden.reservix.de 

Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
 

Kulturelles
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Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Bild der Woche: „Kinder der Görngasse 1930“
Heute richten wir wieder einmal eine Bitte an die Alt-Brühler. 
Das Foto unten zeigt nach unserer Information eine fröhliche 
Kinderschar in der Görngasse um das Jahr 1930. Wenn Sie sich 
selbst oder damalige Spielkameraden darauf wiedererkennen 
oder wenn Sie einen Abzug des gleichen Fotos – womöglich mit 
den Namen von Abgebildeten beschriftet – in Familienbesitz 
haben, lassen Sie uns dies bitte wissen. 

 
Es ist übrigens keineswegs gesagt, dass alle abgebildeten Kinder 
in der Görngasse wohnten. Interessant wäre es auch zu erfahren, 
um welches Haus es sich handelt (Schuhe in der Fensterauslage!) 
und wer die Frau ist, die aus dem Fenster schaut. An dieser Stelle 
können wir das Foto nur sehr klein wiedergeben. Deshalb wird es 
natürlich auch bei unserem nächsten Öffnungstermin (Samstag,  
6. Mai, 15.00-17.00 Uhr) im Heimatmuseum einsehbar sein. Es wäre 
schön, wenn wir etwas mehr Zusatzinformationen zu diesem char-
manten Gruppenbild bekommen könnten. Schö.

Kolpingfamilie im Heimatmuseum zu Gast
Eine fröhliche Gruppe von rund dreißig Personen versammelte 
sich am Montagabend gegen neunzehn Uhr im Hof des Hauses 
Kirchenstraße 2. Gut gelaunt und bei freundlich milder Abend-
sonne plauderte man noch eine Weile im Hof, bevor Dr. Krone-
mayer namens des Heimatvereins die Gäste von der Kolpingfa-
milie „offiziell“ begrüßte. In seiner kurzen Ansprache erinnerte er 
an die Anfänge der „Heimatstuben“ in der Neugasse. Seit 2009 
sei viel dazugekommen und die Struktur der Sammlung „profes-
sioneller“ geworden. Ausdrücklich dankte er Winfried Höhn für 
seine Leistungen. Neueste Errungenschaft des jetzigen Heimat-
museums – bei dieser Gelegenheit erstmals öffentlich präsentiert 
– sei die Pflasterung des Hofes. Wichtigstes Ziel des Vereins sei es, 
Geschichte zu bewahren und die Erinnerungskultur zu pflegen. 
Als Beispiel nannte er die Rettung von Ziegeln der vor einigen 
Jahren schräg gegenüber des Museums abgerissenen Ziegelei 
Merkel durch Winfried Höhn, Klaus Triebskorn und Marco Böhme. 
Auch Gerhard Zirnstein begrüßte die Gruppe. Er sei gespannt 
auf die neue Ausstellung und hoffe auf viele neue Eindrücke 
von alten Sachen. Winfried Höhn zeigte sich erfreut, dass er „nur 
bekannte Gesichter“ sehe. Er betonte, dass auch die jetzige Aus-
stellungsfläche noch zu klein sei. Der Verein kompensiere das, 
indem er öfter mal Exponate austausche. Aber der neu hinzu 
kommende Außenbereich und insbesondere die Garage würden 
die Fläche demnächst erweitern und beispielsweise Raum für 
Exponate aus der Landwirtschafts-Sammlung von Albert Ficht-
ner bieten.
Dann bat Dr. Kronemayer die Gäste zu der eigentlichen Führung 
in das Museum. Während Winfried Höhn anhand der Exponate 
zunächst über die Geschichte der Luftschiff-Produktion und des 
Unternehmens Schütte-Lanz berichtete, behandelte Dr. Krone-
mayer im Nebenraum verschiedene Themen, darunter diverse 
Handwerksbetriebe, die Ziegeleien, die Tabak- und Aluminium-
Verarbeitung sowie die Elektronikproduktion der Fa. Görler, und 

Zunftbaumaufstellung
Montag, 1. Mai, ab 11.00 UhrMontag, 1. Mai, ab 11.00 Uhr

Gewerbeverein
Brühl & Rohrhof

Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

lädt die gesamte Bevölkerung herzlich ein

zur Zunftbaumaufstellung

am Goggelbrunnen in Rohrhof!

Von 11.00 bis 13.00 Uhr gibt es dazu

Bratwürste, Steaks, Brezeln und flüssige

Erfrischungen bei cooler Musik.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof
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erläuterte weitere Exponate des Raums. Anschließend ging es 
weiter mit Themen wie Steffi Graf, dem ehemaligen Kino oder 
den weiteren Exponaten des Vorführraums neben dem Eingang.
Dieser Besuch zeigte deutlich die Beengtheit der Räume, aber 
alle Gäste haben ja die Möglichkeit, am 6. Mai oder später, so oft 
sie wollen, in Ruhe alle Ausstellungsräume und Exponate noch 
einmal zu besichtigen. Zufrieden, wenn auch von den vielen 
neuen Eindrücken deutlich erschöpft, ging die Schar nach ca. 
anderthalb Stunden wieder auseinander.

Brühler Bläserakademie

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Brühl-Brühler Bläserakademie e.V.

Montag, 15. Mai um 20.15 Uhr im katholischen Pfarrzentrum/
Hauptstraße

Tagesordnung:
01) Totengedenken
02) Bericht des 1. Vorsitzenden
03) Berichte der Dirigenten
04) Bericht der Jugendleitung
05) Bericht des Schatzmeisters
06) Bericht der Kassenprüfer
07) Rückblick: Jahreskonzert, Open Air 2017
08) Ausblick: BPRN, Stand Proberaum, Auftritte Sommer 2017
08) Entlastung des Vorstands
09) Sonstiges

Fine Art Music

Kollerkrotten Brühl e.V.

Kostümflohmarkt bei den Kollerkrotten
Die Kollerkrotten aus Brühl wollen Platz für Neues schaffen! 
Daher veranstalten wir einen Kostümflohmarkt!
Wann? 13.05.2017 14-20 Uhr
Wo? Vereinsheim „Kammer“, Hauptstraße 23, 68782 Brühl
Was?
- Schautanzkostüme aller Altersklassen ...
- Marschkostüme der Minigarde
- Verschiedene Einzelkostüme für Erwachsene
- Verschiedene Kleinigkeiten wie Tanzstiefel ...
Es sind alle recht herzlich eingeladen bei uns vorbeizuschauen!!
Für weitere Informationen kann unsere Gardeministerin Bettina 
Möltgen angesprochen werden (Tel.: +49 1716974710).

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Der erste Mai steht vor der Tür
Die Baumaßnahmen sind so ziemlich abgeschlossen, noch ein 
paar kosmetische Arbeiten und die Ranch steht da wie Phönix 
aus der Asche. Denn in der vergangenen Woche wurde fast 
täglich, auch am Samstag, wieder hingeklotzt. An dieser Stelle 
herzlichsten Dank an die Helfer!
Jetzt stehen wir erst mal in der Vorbereitung für den Tag der offe-
nen Tür am 1. Mai. Wir freuen uns schon drauf und wir hoffen der 
Wettergott ist mit uns.
Wir die Buffalo`s würden uns über zahlreiches Erscheinen der 
Brühler und Rohrhofer und den Rest der Welt sehr freuen.
Der nächste Clubabend ist am Freitag, den 28.04.2017 wir bitten 
um zahlreiches Erscheinen, denn es könnten sich noch ein paar 
in die Helferlisten eintragen.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalo’s

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Verbandsliga Saison 2016-2017
Die neue SG 1 startete zwar mit einem Sieg gegen Plankstadt, 
musste danach aber 2 Niederlagen einstecken. Immerhin konnte 
dann in Ketsch und auf dem Waldhof gewonnen werden. So war 
die Bilanz immerhin mit 6:6 Punkten ausgeglichen. Dennoch 
lief es in den Heimspielen gar nicht. Nach der Hinrunde verlor 
man 4 Heimspiele, war aber mit 8:10 Punkten auf Platz 5. Durch 
den Auswärtssieg bei 25 Viernheim 2 hatte man immerhin dann 
12:12 Punkte. Durch das Topergebnis von 5721 Kegel gegen 
Waldhof war man mit 16:14 Punkten auf Platz 5. Durch den Über-
raschungssieg mit 5708 Kegel beim Meister und Aufsteiger Vor-
wärts Hemsbach war somit klar, das schlechter wie Platz 7 nicht 
mehr geht. Durch die knappe Niederlage am Schluss bei Adler 
Neckargemünd belegte man durch den schlechteren direkten 
Vergleich am Ende tatsächlich nur Platz 7 mit 20:16 Punkten.
Es gab 5 Heimsiege und 5 Auswärtssiege
Höchtes Heimergebnis: 5721 Kegel
Höchtes Auswärtsergebnis: 5708 Kegel in Hemsbach
Höchtes Einzel-Heimergebnis: 1064 Kegel von Daniel Zirnstein
Höchtes Einzel-Auswärtsergenis: 1042 Kegel von Daniel Zirnstein 
bei SG Waldhof
In der Liste Spielercup belegte Daniel Zirnstein Platz 3. Da er aber 
3 Spiele weniger hat, konnte er die 20 Punkte Rückstand nicht 
aufholen. Aber in der Auswärtsschnittliste wurde der Zirne ein-
deutig bester Kegler. Mit einem Auswärtsschnitt von 996,7 Kegel 
hat er sogar 13 Kegel im Schnitt mehr als Platz 2. Auswärts hatte 
der Zirne insgesamt 4 Ergebnisse mit mehr als 1000 Kegel.
Insgesamt wurden 13 Kegler in dieser Runde eingesetzt.
Achtung: Neuer Termin für die SKC 82 Brühl Jahreshauptver-
sammlung. Sie findet am Freitag den 12.05. um 18:00 Uhr im 
Eventhouse Weber statt.
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Achtung: Von Mai  – Juli ist das Eventhouse Weber dienstags 
immer geschlossen. Wer kegeln möchte, kann dann auf den 
Donnerstag ausweichen.
Vorschau: Badische Meisterschaft
Sa. 13.05. in Hemsbach
10:00 Uhr Marko Sojat
15:00 Uhr Daniel Zirnstein
HL

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Komm mach mit, spiel Handball!
Die weibliche E-Jugend (Jahrgänge 2007 und 2008) des TV Brühl 
sucht noch Mitspielerinnen.
Wann? Am besten sofort zu den angegebenen Trainingszeiten.
Wo? Mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr und an den Donnersta-
gen von 17.00 bis 18.30 Uhr, jeweils in der neuen Sporthalle in 
Brühl, in unmittelbarer Nähe des TV-Clubhauses, Wiesenplätz.
Kommt einfach vorbei und macht mit. Wir freuen uns auf Euch.
Weitere Infos gibt es auch bei Norbert Siebenlist, Tel.: 72007.
ako

Rundenabschluss am 30. April
Unter der bewährten Federführung unseres Vergnügungsaus-
schusses lädt die Handballabteilung des TV Brühl alle Aktiven, die 
Jugendlichen nebst ihren Eltern, sämtliche Trainer und Betreuer, 
die Damen- und Herrenmannschaften sowie unsere Schiedsrich-
ter und Funktionäre, zum traditionellen Rundenabschluss ein. 
Los geht es am Sonntag, 30. April, um 18 Uhr auf der Südterrasse 
hinter dem TV-Clubhaus. Die Ehrungen sind gegen 18.30 Uhr 
vorgesehen. Die Abschlussfeier dient auch der Verabschiedung 
der ausscheidenden Trainer. Natürlich gibt es wieder jede Menge 
kulinarische Köstlichkeiten, Grillmeister sind wie immer Ott`l und 
Gerhard, und jede Menge Spaß, Gespräche und Begegnungen. 
Also unbedingt diesen Termin vormerken.  ako
Brühl reißt Neureut aus allen Träumen 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TG Neureut  23:22 (7:14) 
Während der TV Brühl mit dem hauchdünnen 23:22-Erfolg 
gegen die TG Neureut erstmals seit vielen Wochen wieder in den 
Genuss von zwei Pluspunkten kam, schickten sie damit die Gäste 
gleichzeitig ein Stück weiter an den Rand des Abgrundes. Bei 
noch einem ausstehenden Spiel, zu Hause gegen Heidelsheim/
Helmsheim, hat die TG die vom Papier her vermeintlich weitaus 
schwierigere Aufgabe zu lösen, als der weitere Abstiegskandidat 
aus Malsch, der sich im Heimspiel gegen Schriesheim durchaus 
Chancen auf einen Sieg ausrechnen darf.
Neureut war sich der elementaren Bedeutung der Partie in Brühl 
natürlich bewusst und genauso gingen sie die Partie auch an. 
Sie wollten die in den letzten Spielen schwächelnden Brühlerin-
nen von Beginn an mit viel Tempo unter Druck setzen. Der TVB, 
weiter ohne die verletzten Kerstin Siebenlist, Joceline Tomann 
und Sophia Schneider antretend, begann in Folge der zuletzt 
fehlenden Erfolgserlebnisse, nervös, hektisch und ohne das nötige 
Selbstvertrauen. Das führte im Angriff zu technischen Fehlern, 
Ballverlusten oder unvorbereiteten Abschlüssen. In der eigenen 
Abwehr taten sich zu oft Räume auf, wo eigentlich keine sein soll-
ten. Neureut nutzte die sich bietenden Chancen, ohne spielerisch 
zu glänzen, weidlich aus und lag nach dem 0:1 durch vier Treffer in 
Folge mit 4:1 vorne. Die spielerische Konfusion bei den Gastgebe-
rinnen wurde dadurch nicht geringer. Im Bemühen, die Partie in 
den Griff zu bekommen, wurden weitere vielversprechende Tor-
chancen vergeben. Die Gäste, vom eigenen Anhang unterstützt, 
nutzten die Gunst der Stunde und bauten den Vorsprung bis auf 
sieben Tore aus. Eine erste Brühler Auszeit blieb praktisch ergeb-
nislos. Nach 22 Minuten hieß es auf der Ergebnistafel 11:4 für die 
Gäste. Sollte der Brühler Albtraum weitergehen? Zur Pause, beim 
Stand von 7:14, gaben selbst eingefleischte TVB-Anhänger kaum 
mehr einen Pfifferling auf einen Erfolg der eigenen Truppe.

Die Halbzeitansprache von Trainer Fred Klaszus musste jeden-
falls gesessen haben, denn seine Mädels kamen wie verwandelt 
aus der Kabine. Plötzlich stimmten Einstellung, Kampfkraft und 
Einsatzbereitschaft, Abschlachten wollte sich der TV Brühl jeden-
falls nicht. Alles, was in Hälfte eins noch schmerzlich vermisst 
wurde, war gleichsam wie auf Knopfdruck da. Nachdem es selbst 
mehrere Holztreffer zu verdauen gab, begann nach dem 11:17 
die Aufholjagd. Es dauerte nicht einmal neun Minuten, bis die 
Festung Neureut sturmreif geschossen war (18:18). Gästetrai-
ner Peter Drausnigg, nahm viel zu spät eine Auszeit. Trotzdem 
verhinderte sie ein weiteres ergebnismäßiges Abgleiten seiner 
Mannschaft. Die letzten zehn Minuten waren dann an Kampf 
und Dramatik nicht mehr zu überbieten. Neureut hatte längst 
seine 6:0-Abwehrformation aufgegeben und agierte mit enger 
Deckung abwechselnd gegen Julia Werle, die sich nicht als Einzi-
ge in der zweiten Hälfte um Klassen gesteigert hatte und Paula 
Lederer. Das wiederum eröffnete neue Räume, die von Maren 
Röllinghoff, Anja Gross und Maike Röschel mit großem Einsatz 
vermehrt durch 1:1-Situationen genutzt wurden. Jeden weiteren 
Treffer des Brühler Teams glichen die nie aufgebenden Gäste 
fast postwendend aus (19:19,20:20, 21:21 und 22:22). Eine letzte 
Brühler Auszeit eine Minute vor Schluss galt der Beruhigung der 
Nerven. Nach einem weiteren Lattenkracher durch Paula Lederer 
hatte die TG die Chance zum Sieg. Eine weitere Parade von Tor-
hüterin Virginie Zimmermann und ein erkämpfter Ball verhalfen 
Brühl zu einem letzten Angriff. Dabei schwächten sich die Gäste 
selbst. Zwölf Sekunden vor der Schlusssirene erhielt Neureut eine 
von sechs Zeitstrafen, drei Sekunden vor dem Ende gipfelte ein 
überhartes Einsteigen am Kreis von Sophie Kochendörfer gegen 
Maren Röllinghoff mit einer roten Karte und einem Siebenmeter 
für den TVB. Wer nahm die Verantwortung für den finalen Wurf 
in die Hände, nachdem Brühl bereits dreimal an Torhüterin Sarah 
Thomas gescheitert war? Anja Gross schickte die Gäste mit ihrem 
Tor zum 23:22 in das Tal der Tränen, während die Gastgeberinnen 
den hart erkämpften Sieg mit Freudentänzen feierten.
Fred Klaszus nach dem Spiel: „Wir haben nach der verkorksten 
ersten Halbzeit eine tolle Moral gezeigt. Der Siegeswille und die 
Einstellung haben uns in der zweiten Halbzeit doch noch den 
erhofften Sieg beschert. Alle Mädels haben heute überzeugt. 
Den Erfolg haben wir jetzt gebraucht, das tut uns allen gut.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (7), Röllinghoff (4/3), 
Gross (4/1), Göbel, Henn, Handrick, Naber (1), Kemptner, P. Lede-
rer (1), Röschel (3), Le. Bühn (3). ako
TV Brühl: Keine Punkte im letzten Heimspiel
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – TV Edingen  23:26 (10:14) 
Der Heimauftritt des TV Brühl gegen den TV Edingen nahm sicher 
nicht den von den Hausherren gewünschten Verlauf. Am Ende 
siegten die Gäste nicht unverdient mit 36:23 und schoben sich im 
Kampf um Platz drei vor dem letzten Spieltag bis auf einen Punkt 
an den TVB heran. Während sich Edingen als spielstarkes und 
homogenes Team vorstellte, hatte so mancher Zuschauer den Ein-
druck, dass kurz vor dem Ende der Saison die Luft und damit auch 
die Konzentration bei den Brühlern schon ein wenig raus war. Das 
zeigte sich an den ungewohnt häufigen technischen Fehlern, den 
vielen vergebenen Torgelegenheiten und auch den Nachlässigkei-
ten im Abwehrbereich. All das spielte den Gästen von Beginn an in 
die Karten, die spätestens nach dem 5:5, ihre Chance erkannten, 
die Partie gewinnen zu können. In der letzten Viertelstunde vor der 
Pause erspielten sie sich einen Vier-Tore-Vorsprung (14:10).
Zu Beginn von Hälfte zwei schien die Gardinenpredigt von Trai-
ner Richard Klamm ihre Wirkung nicht verfehlt zu haben, denn 
die Hausherren kämpften sich ins Spiel zurück und hatten nach 
nicht einmal fünf Minuten den Rückstand erstmals egalisiert 
(15:15). Die darauf folgenden Sequenzen waren die stärksten der 
Hausherren. Sie führten mehrmals (17:16,18:17 und 20:19), ohne 
die Gäste allerdings abzuschütteln. Die zogen immer wieder 
nach und entschieden die Partie in den letzten fünf Minuten für 
sich bis zum 36:23-Endstand.
TV Brühl: Weinhart, R. Faulhaber, Walther; Gaisbauer (2), Zimmer-
mann, O. Palme (2), Böhm (2), Göck (3), Gaa (5), Rist, Kinkel-Daum 
(1), P. Faulhaber (2), Noske (5/3), Dederichs (1). ako
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Brühl bringt Meisterschaft mit Sieg in Plankstadt unter Dach und 
Fach 
3. Kreisliga Männer: 
TSG Eintracht Plankstadt 3 - TV Brühl 2  25:30 (14:15) 
Auch die TSG Eintracht Plankstadt war nicht in der Lage, den 
Höhenflug des TV Brühl zu stoppen. Im prestigeträchtigen Meis-
terschaftsendspiel der beiden bereits als Aufsteiger feststehen-
den Mannschaften hielten die Gäste die besseren Karten in den 
Händen und gewannen völlig verdient mit 30:25 und bleiben vor 
dem letzten Spieltag weiter ungeschlagen. Dass die Hausherren 
das Spiel gewinnen wollten, war bereits mit Blick auf ihre Auf-
stellung erkennbar, denn die TSG hatte sich, wie gewohnt, mehr 
Qualität aus den eigenen Reihen beschafft. Trotzdem reichte es 
nicht, was für das zweifellos vorhandene spielerische Potenzial 
der Gäste sprach. Vor großer Kulisse, darunter viele erwartungs-
frohe Brühler Fans, entwickelte sich das erhoffte Spitzenspiel 
auf Augenhöhe. Die TSG hatte ihr Augenmerk natürlich auch 
auf Goalgetter Janik Kraft gelegt, der sich nur über wenige Frei-
räume freuen durfte. Aber das störte an diesem Tag überhaupt 
nicht, da der TV Brühl mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung aufwartete, wo jeder für jeden da war. Das Toreschießen 
übernahmen stellvertretend Stefan Kraft, Tim Schuhmacher und 
Nico Schäfer. Und da war da noch ein Dominik Wild im Brühler 
Kasten in Überform, der die Hausherren schier verzweifeln ließ. 
Natürlich hatte auch Plankstadt seine Stärken. Auch bei der TSG 
verteilten sich die Torschützen fast über das ganze Team, dazu 
gute Abwehrarbeit und viel Laufvermögen.
Die erste Hälfte war geprägt von wechselnden Führungen, die 
den TVB nach 30 Minuten knapp mit 15:14 vorne sah. Die zwei-
te Halbzeit verlief über weite Strecken ebenso ausgeglichen 
(15:15,17:17 und 19:19). In der umkämpften Begegnung ent-
schieden schließlich Kleinigkeiten. In Folge zweier Zeitstrafen 
hintereinander gelang es den Gästen in Überzahl, sich abzuset-
zen (23:20,48. Minute). Alles Aufbäumen der TSG half am Ende 
nichts mehr, der Siegeswille des TVB war ungebrochen. Die 
letzten Minuten glichen einem Schaulaufen des Meisters, dem 
die demoralisierten Hausherren fast tatenlos zusehen mussten 
(29:22,58. Minute). Die Schlusssirene ging beim verdienten 30:25 
im Brühler Freudentaumel völlig unter.
TV Brühl: Wild, Rohr; Rebmann, S. Kraft (6), Gebhardt, J. Kraft (6), 
Silv. Schäfer (2), P. Palme (1), Knörr, T. Schuhmacher (6), D. Schuh-
macher, Röger, Münkel (4), N. Schäfer (5/1).
ako

 
Das Brühler Meisterteam Foto: ako

Heimniederlage gegen Edingen
3. Kreisliga Damen: TV Brühl 3 – TV Edingen 2  12:21 (5:8)
Das Saisonfinale brachte für die Brühlerinnen nicht das erhoffte 
Erfolgserlebnis. Wie bereits in der Vorrunde, zeigten sich die 
Gäste dem TVB spielerisch überlegen und gewannen verdient 
mit 21:12. Die Gastgeberinnen hielten die erste Hälfte (5:8) noch 
einigermaßen offen, bevor Edingen, jetzt auch konditionell stär-
ker, den Vorsprung kontinuierlich ausbaute. Brühl, das seine 
besten Kräfte in Bibi Simsek und Eva Wacker besaß, beendete die 
Auftaktsaison der neu formierten Mannschaft mit immerhin drei 
Siegen auf Platz fünf. Nicht schlecht.
TV Brühl: Adler, Schoch; Simsek (5), Gaisbauer, Trapp (1), Blaschke, 
Schiel (1), Zschiesche (1), Wacker (3), Strompen (1), Weckbach, 
Fischer. ako

Brühl beendet die Saison mit einem Sieg
2. Kreisliga Damen: TV Brühl 2 – HSG Bergstraße 2 19:12 (9:5)
Die Brühlerinnen bezwangen zum Abschluss der Kreisligasaison 
die Gäste von der Bergstraße mit 19:12. Das Ziel, Aufstieg in die  
1. Kreisliga, wurde nach dem zögerlichen Start zwar knapp ver-
passt, aber der dritte Platz stimmt am Ende doch noch versöhn-
lich.
Die Partie gegen die HSG war eine klare Angelegenheit für den 
TV Brühl, denn die Gäste hielten nur in der Anfangsviertelstunde 
mit (3:2). Danach vergrößerten die Gastgeberinnen ihren Vor-
sprung ohne größere Probleme. Zur Pause führten sie mit 9.5.
Auch die zweite Halbzeit bot ein ähnliches Bild. Brühl, nun nicht 
mehr mit letzter Konzentration, tat nicht mehr als notwendig, um 
den deutlichen Sieg sicherzustellen.
TV Brühl: Schmahl; Li. Bühn (3), Pristl (1), Hirsch (3), Kott, Meister-
ling (2), Nobile, Bandl (3/1), Le. Bühn, Helfert, van de Kamp, Linke 
(4/2), Franz (3/1), Fischer.
ako
Handballvorschau
29.4.
15:00 Uhr 4. Kreisliga Männer
HC MA-Neckarau 2 – TV Brühl 3
17:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
HC MA-Neckarau – TV Brühl
20:00 Uhr Badenliga Damen
TSV Rot – TV Brühl
30.4.
16:00 Uhr 3. Kreisliga Männer
TV Hemsbach 2 – TV Brühl 2

Wandergruppe Dicker Zeh
Am 1. Mai – wie kann es anders sein,
wird die Monatswanderung zur Heuchelberg-Warte sein. Treff-
punkt und Abfahrt um 9.00 Uhr auf dem Turnverein Parkplatz.
U. Calero

Turnen
Yoga im Turnverein
Yogaüben vertieft den Atem und wir lernen zwischen Spannung 
und Entspannung das Gleichgewicht zu finden.
Unser Yogakurs beginnt wieder am 26.4.2017, 18.30 Uhr
Wiedereinsteiger und neue Teilnehmerinnen sind willkommen.
Kursleitung Ilse Kory, Information und Anmeldung 06223/47716
Korykunst@gmail.com
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und hoffen wieder auf rege Teil-
nahme
Ilse Kory

Abteilung Boule
22. April 2017, zweiter Ligaspieltag
Zum zweiten Ligaspieltag der Kreisliga musste unsere Zweite 
in den Odenwald nach Sattelbach. Bei sehr kalten, windigen 
und später nassem Wetter auf der Höh mussten die Spieler und 
Spielerinnen nur ein Spiel austragen. In der Kreisliga B haben sich 
nur neun Mannschaften gemeldet, so dass immer ein Verein an 
einem Spieltag nur ein statt zwei Spiele austragen braucht. Ange-
stachelt von den guten Ergebnissen vom ersten Spieltag gingen 
alle hochkonzertiert und motiviert in die Spiele. Die anfangs zu 
spielenden Tripletts wurden beide gewonnen (13:4 und 13:11). 
Bei einsetzenden Regen mussten dann noch die drei Dublettes 
gespielt werden. Das erste wurde leider mit 5.13 verloren, aber 
die anderen beiden konnten siegreich (13:7 und 13:9) gestaltet 
werden, wobei besonders das Drehen eines 3:9-Rückstandes in 
einen 13:9-Sieg hervorzuheben ist.
Die erste Mannschaft trat in Käfertal gegen Neunkirchen und 
Edingen-Neckarhausen an. In der ersten Partie hatten die Spieler 
Probleme mit dem schnellen Boden, so dass das Triplette 1 mit 
2:13 verloren ging. Das Triplette 2 führte erst 8:0 könnte dann 
aber die Leistung nicht mehr halten und verlor zu 8. Leider wurde 
auch noch ein Doublette verloren, so dass bei einem Spielstand 
von 2:3 der Punkt an den Gegner ging.
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Gegen Edingen-Neckarhausen musste es besser laufen. Hier 
stand es immerhin nach den Triplettes 1:1. Im Anschluss konnten 
dann auch noch alle 3 Doubletten gewonnen werden. Spielstand 
4:1 und Punkt für uns.
(sk)

Endlich ein warmer Tag zum Boulespielen beim 38. Sixpack-
turnier des VSK Germania Ludwigshafen
Trotz des schrecklich kalten Ligaspieltages in den Knochen 
machten sich am Sonntag den 23.04.2017 fünf unserer Vereins-
mitglieder über den Rhein auf den Weg zu den Bouleplätzen des 
VSK, um am ersten *Sixpackturnier* diesen Jahres teilzunehmen.
So traten Horst und Georg, Jo und Wolfgang sowie Roland und 
Oswin von den Bouletten Mannheim als Doubletten zu 4 Spiel-
runden nach dem Schweizer System an, um unter 39 Mannschaf-
ten die Besten zu ermitteln.
Die Teams waren bunt gemischt von Spitzenspielern der umlie-
genden Ligamannschaften bis hin zu reinen Freizeitsportlern. 
Gleiches galt für die Jahrgänge, die beginnend mit 13 bis zu 75 
Jahren variierten.
Horst und Georg erwischten einen phantastischen Tag und 
erreichten ungeschlagen den 3. Platz. Roland und Oswin beleg-
ten mit 2 gewonnenen Spielen den 19. Platz und sicherten 
sich damit noch einen Sixpack Bier. Bei Jo und Wolfgang lief an 
diesem Tag leider wenig wodurch sie sich am unteren Ende der 
Klassifikation wiederfanden.
Rundum war es wieder ein gelungenes Turnier mit gutem Essen 
der engagierten VSK-Mitglieder, toller Atmosphäre und diesmal 
auch mit viel Sonnenschein.
(gle)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

FV Brühl empfängt Neuenheim
Nach dem Unentschieden beim SV Waldhof hat der FV Brühl in 
der Fußball-Landesliga jetzt wieder Heimrecht. Am Sonntag um 
15:00 Uhr empfängt die Elf von Trainer Volker Zimmermann den 
Aufsteiger ASC Neuenheim.
Im Vorspiel steigt in der Kreisklasse A das Lokalderby zwischen 
dem FV Brühl 2 und der Spvgg Ketsch 2. Anstoß in Brühl ist um 
12:30 Uhr.
Juniorenspiele,
Samstag, 29.04.2017
E-Junioren 10:00 SV Waldhof-Mannheim 07 2 – FV Brühl
D-Junioren 13:00 FV Brühl 2 – JSG Hemsbach/Sulzbach 2
C-Junioren 14:15 FV Brühl – SC Pfingstberg-Hochstätt 2
B-Junioren 16:30 SC Pfingstberg-Hochstätt – FV Brühl
Sonntag, 30.04.2017
A-Junioren 12:00 SG Hohensachsen – FV Brühl
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2017
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen

Die neuen Kurse starten wieder ab Mai 2017
Präventives Bewegungstraining
- Latino
MONTAG, 08.05.17
18.30 h – 19.30 h

Aktive Haltungs- u. Bewegungsschulung
DIENSTAG, 09.05.17
18.00 h – 19.00 h
Verbindliche Anmeldung erforderlich!

Cardiotraining – Aktiv in den Tag
MITTWOCH, 10.05.17
9.00 h – 10.00 h
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Alle Kurse verfügen über die Auszeichnung Pluspunkt Gesund-
heit. Sport Pro Gesundheit.DTB! Die Kurse können bei der Kran-
kenkasse eingereicht werden.
Die Kurse sind präventionsgeprüft.
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. Sie ist 
examinierte Sportlehrerin und verfügt über Zusatzlizenzen (u.a. 
Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifi-
zierte LaGym-Instructor)
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621/8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202/77278

Spielbericht:
Sonntag, 23.04.2017 – 15.00 Uhr -
FV 08 Hockenheim 1 – SV Rohrhof 1
Halbzeitergebnis: 0 : 0
Endergebnis : 0 : 0
beste Spieler: Kevin Huber, Sven Beier, Philipp Amann,
beste Spieler: Florian Bopp, Christian Schleyer
In einem kampfbetonten Spiel trennten sich die Aufstiegsaspi-
ranten torlos. Dies war insgesamt ein gerechtes Unentschieden. 
In der ersten Halbzeit hatten die Einheimischen etwas mehr 
Spielanteile, aber sie schafften es nicht, den Ball im gegnerischen 
Gehäuse unterzubringen. Unser Torwart, Daniel Bittmann, mach-
te auch die besten Möglichkeiten der Gastgeber zunichte. Die 
größten Möglichkeiten hatten auf Gastgeberseite Philipp Amann 
und Kevin Huber. Kevin Huber hatte bei seiner einzigen Torchan-
ce Pech, als er nur den Torpfosten traf.
In der zweiten Halbzeit war die Partie ausgeglichen mit leichten 
Vorteilen für den SV Rohrhof. In dieser Zeit hatte auch Daniele 
Parisi einige Torchancen, die jedoch vom guten einheimischen 
Torwart, Dominik Rapp, zunichte gemacht wurden. Der FV 08 
Hockenheim schaffte es nicht durch Tobias Hirsch und Max Maier 
ein Tor zu erzielen. Beim SV Rohrhof hatte nochmals Miguel 
Quadrado eine sehr gute Möglichkeit, die er jedoch auch nicht 
nutzen konnte.
Letztendlich blieb es beim leistungsgerechten torlosen Unent-
schieden.
pl

Sonntag, 23.04.2017 – 12.30 Uhr -
FV 08 Hockenheim 2 – Rohrhof 2
Halbzeitergebnis: 2 : 1
Endergebnis: 5 : 2
Was hatte man sich in diesem Auswärtsspiel so viel vorgenom-
men. Da man in der Vorwoche noch mit Kampfeswillen und 
starkem Spielwitz das „6 Punkte Spiel“ gegen den unmittelbaren 
Tabellennachbarn DJK Mannheim-Jungbusch mit 1 : 0 in die Knie 
gezwungen hatte, fuhr man mit sehr viel Selbstvertrauen zum FV 
08 Hockenheim 2. Man wusste zwar, dass es ein viel schwereres 
Spiel werden würde, doch rechnete man sich insgeheim etwas 
aus, zumindest ein Unentschieden mit nach Hause zu nehmen.
Der Torjäger vom Gastgeber, Ayron Lokay durchkreuzte jedoch 
das Vorhaben des SV Rohrhof, als er bereits in der 21. Spielminute 
zum 1 : 0 für die Einheimischen einschoss. In der 30. Spielminute 
legte der Torjäger das 2 : 0 nach, das er mit einem sehenswerten 
Freistoß erzielte. Der SV Rohrhof ließ sich jedoch nicht aus der 
Ruhe bringen und bereits in der 33. Spielminute erzielte Daniel 
Lutz den 2 : 1-Anschlusstreffer mit einem platzierten Schuss 
genau in den Winkel, noch vor der Halbzeitpause.
Der SV Rohrhof stand noch nicht richtig auf dem Platz, da erzielte 
Agron Lokay in der 48. Spielminute seinen dritten Treffer zum 3 : 1,  
mit einem genau gezirkelten Kopfball. Der Torjäger, Agron Lokay 
hat es mit seinem dritten Treffer in diesem Spiel, auf bisher 30 
Einschläge in dieser Runde gebracht. Der SV Rohrhof drängte 
weiter und schnürte die Einheimischen in der eigenen Hälfte 
fest. In der 72. Spielminute erzielte Markus Trinkmann auch den 
verdienten 3 : 2-Anschlusstreffer. Jetzt war es ein offener Schlag-



20 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 28. April 2017 · Nr. 17

abtausch zwischen den beiden Mannschaften. Genau in dieser 
Drangperiode erzielte Julian Kehrer das 4 : 2 für die Hockenhei-
mer. In der 84. Spielminute erhöhte noch Markus Joachim auf  
5 : 2 für die Einheimischen. Danach war das Spiel gelaufen und 
die Spieler vom SV Rohrhof gaben sich erst nach diesem weiteren 
Treffer, geschlagen.
pl
Vorschau 
2. Mannschaft SV Rohrhof
Obwohl gut vorbereitet auf das bevorstehende Nachbarschafts-
derby, verlor man beim FV 08 Hockenheim 2 mit etwas Pech 5 : 2.  
Nun gilt es am kommenden Wochenende zu Hause gegen den 
ESC Blau-Weiß Mannheim 1 zu punkten, damit man aus der 
Abstiegs-Gefahrenzone so schnell wie möglich herauskommt, 
um nicht bis zum letzten Spieltag zittern zu müssen.
Spielbeginn:
Sonntag, 30.04.2017 – 12.30 Uhr –
SV Rohrhof 2 – ESC Blau-Weiß Mannheim 1
1. Mannschaft SV Rohrhof
Gegen den Tabellenzweiten zog man sich gut aus der Affäre. Am 
kommenden Wochenende geht es gegen den unmittelbaren 
Tabellennachbarn, den VFL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2. Der 
VFL Mannheim-Neckarau 2 steht zurzeit auf dem 6. Tabellenplatz 
mit 36 Punkten. Auf Tabellenplatz 5 mit 37 Punkten rangiert 
unsere Mannschaft. Mit einem Sieg zu Hause könnte man den 
5. Tabellenplatz noch untermauern, ja sogar noch nach oben 
rutschen, wenn die punktgleichen unmittelbaren Mannschaften 
davor, an diesem Wochenende patzen sollten.
Spielbeginn:
Sonntag, 30.04.2017 – 15.00 Uhr –
SV Rohrhof 1 – VFL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2
pl
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung für ALLE findet am Donnerstag, 4. 
Mai 2017 um 19.00 Uhr im Geschäftszimmer statt. (Bitte neue 
Uhrzeit beachten). schw

Fußball

Jugendspiele am Wochenende
Alle F-Juniorenmannschaften beteiligen sich am Spieltag 4 
gegen 4.
E-Junioren
10.00 Uhr FV 08 Hockenheim 2 – SV Rohrhof 2
10.00 Uhr SV Rohrhof 1 – TSG Weinheim
D-Junioren
13.00 Uhr Fort. Heddesheim – SV Rohrhof
A-Junioren
16.30 Uhr SG Leutersh./Schriesheim – SV Rohrhof

Jugendfußballer aus Weixdorf zu Besuch
Am Wochenende 05.05.2017 bis 07.05.2017 sind ca. 45 Fuß-
baller der D- & E-Junioren mit ihren Trainern/Betreuern aus der 
Partnerstadt Weixdorf zu Besuch beim SV Rohrhof. Übernach-
ten werden die Fußballer in der Sporthalle des SV Rohrhof. Am 
Samstag findet aus diesem Anlass ein Partnerschaftsturnier für 
D- & E-Junioren statt. Mit dabei sind auch die Jugendfußballer 
vom FV Brühl. Beginn der beiden Turniere ist am Samstag, den 
06.05.2017 ab 10.30 Uhr Die komplette Verpflegung über das 
Wochenende übernimmt die Jugendabteilung in Eigenregie mit 
Unterstützung der Gemeinde Brühl.

Leichtathletik

2. LG Kurpfalz KILA Cup beim SV Rohrhof
Am 1. Mai findet auf dem Sportplatz des SV Rohrhof der zweite 
Wettkampf des LG Kurpfalz KILA Cup statt. Ganz nach dem Motto 
„Höher, Schneller, Weiter“ werden Kinder im Alter von 4 bis 9 Jah-
ren vier verschiedene Disziplinen absolvieren. Die Wettbewerbe 
beginnen um 11:30 Uhr. Alle Freunde der Leichtathletik sind 
recht herzlich eingeladen, einen unterhaltsamen und spannen-
den Wettkampftag mit uns zu erleben. Die Leichtathletikabtei-
lung freut sich auf Ihren Besuch. nt

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Saisoneröffnung beim TC Brühl
Die gelben Filzkugeln sind aus dem Winterschlaf erwacht.
Bei winterlichen Temperaturen wurde die diesjährige Tennis-
saison am 22. April mit dem traditionellen Schleifchenturnier 
offiziell eröffnet.
Vergnügungswartin Gertie Zimmermann begrüßte die zahlrei-
chen Mitglieder und Gäste auf der nach der Winterpause herge-
richteten Tennisanlage.
Mit einem kleinen Umtrunk wurde auf eine erfolgreiche Sai-
son angestoßen, danach begann der Kampf um die begehrten 
Schleifchen.
In den Spielpausen konnten sich die Teilnehmer und Zuschauer 
in der Garage aufwärmen und Kaffee und gespendete Kuchen 
genießen. Gertie Zimmermann und das Komitee Vergnügen hat-
ten alles bestens organisiert.
Die zahlreichen Teilnehmer wurden in jeder Runde neu ausge-
lost.
Im Endspiel gewannen Gaby Lutz und Bubu Malinowski gegen 
Petra Frauenstein und Markus Richter. Alle Sieger bekamen Sach-
preise.
Die Tennisschule Oliver Markus hatte parallel zum Tag der offe-
nen Tür eingeladen und einige Gäste absolvierten ein Probetrai-
ning.
Der Nachmittag klang in dem Restaurant „Da Vincenza“, das am 
Tag zuvor eröffnet hatte, mit einem Essen aus.
jd

 
V.l.n.r.: Petra Grabler, Bubu Malinowski, Gaby Lutz, Petra Frauenstein, 
Markus Richter, Gertie Zimmermann, Herbert Frey u. Gisela Wolf 
 Foto: Wolfgang Möhl

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die 
Leute in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, 
wenn die Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen 
Steps und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen 
Style beim Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freun-
dinnen und Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr 
bei Auftritten oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer 
unserer Trainingsstunden rein. Du findest uns hier:

Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Jeweils mittwochs
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (7 – 12 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 13 Jahre)
und donnerstags
14.15 – 15.15 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos: www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202 – 
4093023 Anrufbeantworter
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Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln 
den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz Orienta-
lischer Tanz, und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Video-
clip-Dance.
Workshop Angebote Zumba – DisocFox runden unsere Angebo-
te ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise 
an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kurpfalz.
de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023. (Anrufbe-
antworter) Anmeldung per Mail kontakt@tsc-kurpfalz.de

Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“   
(Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 06202/4093023)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 20.15 freies Durchtanzen
20.00 – 21.30 Tanzkreis
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 14.00 – 16.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Herr Lederer + Partnerin
Trainingstermine auf Anfrage
Zumba-Workshop nach Absprache
Freitags von 20.00 – 21.00 Uhr
Gymnastikhalle der Grundschule Rohrhof Brühl Schultstr. 19
Neue Angebote und Workshops nachzulesen auf unserer 
Homepage:
www.tscc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202 – 4093023 
Anrufbeantworter
für Einzeltänzer Line-Dance – Stepptanz -
Paartanz DiscoFox – Lateinformation oder
Workshops: Zumba – Orientalischer Tanz

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Angler feiern den 1. Mai und den Vatertag rund um die 
Fischerhütte
Der ASV Rohrhof möchte seine Mitglieder darüber informieren, 
dass am Sonntag, den 1. Mai und Donnerstag der Vatertag den 
25. Mai 2017 ab 10.00 Uhr, die Feste rund um die Fischerhütte 
durchgeführt werden. Zu erreichen ist der Angelsportverein in 
Brühl, Weidweg, Richtung Kollerfähre. Tische und Bänke werden 
aufgestellt sein und es bleibt nur zu hoffen, dass uns Petrus 
angenehme Temperaturen beschert und so den Aufenthalt im 
Freien ermöglicht. Zum Schutz vor intensiven Sonnenstrahlen 
und gegen Regentropfen sind entsprechende Vorkehrungen 
getroffen.
Zu diesen Festen sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herzlich 
eingeladen, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind 
gern gesehene Gäste. Zahlreiche Mitglieder werden bemüht 
sein, schmackhafte Speisen und Getränke anzubieten. Als Deli-
katesse sind Zanderfilets im Angebot, die von den Anglern selbst 
gewürzt, paniert und knusprig herausgebacken werden. Wer 
also an diesen Tagen nicht selbst kochen und zudem die Küche 
sauber halten will, der kann seinen Hunger und Durst an der 
Vereinshütte stillen.
Hinweisen können die Angler noch auf den in ihrer Pflege ste-
henden Naturlehrpfad rund um den attraktiven See, der sich mit 
1,4 Kilometer Länge ausgezeichnet für einen Verdauungsspazier-
gang eignet. Aufgestellte Schautafeln geben Einblicke auf die 
heimische Flora und Fauna. Bitte diesen Termin vormerken!
JUH

Enttäuschtes Ergebnis beim Frühjahrsangeln
Am vergangenen Sonntag trafen sich 16 Senioren und ein 
Jugendlicher um 7.15 Uhr am Wendehammer in Brühl, um die 
Verlosung des diesjährigen Frühjahrsangelns durchzuführen.
Nachdem die Plätze verlost waren, ging es raschen Schrittes zu 
den Angelplätzen und um 8.30 Uhr fiel der Startschuss. Geangelt 
wurde von 8.30 bis 12.00 Uhr in den Rohrhöfer Rheinbuhnen.
Das Wetter fiel leider nicht so toll aus, wie vorhergesagt. Es 
herrschten sehr kühle Temperaturen zu denen sich im Laufe des 
Vormittags auch noch der Wind dazu gesellte.
Nach 3 ½ Stunden des Frierens, traf man sich an der Vereinshüt-
te um die Wiegeerbnisse vorzunehmen. Das Ergebnis war sehr 
enttäuschend.
8 Petrijünger blieben bei diesem Wetter ohne Fang.
1. Platz Andreas Bühler mit 1530 Punkte
2. Platz Jürgen Uhrig mit 900 Punkte
3. Platz Toni Markmann mit 440 Punkten.
Bevor Tina Schreiner und Bernd Grieger ein leckeres Essen ser-
vierten, wurde von den Anglern noch der Vorbau an der Vereins-
hütte gestellt.
JUH

Angelsportverein Neckarau 1954 e.V.

Liebe Freunde des Angelsportverein Neckarau 1954 e.V.,
am Montag, den 1. Mai werden wir wieder einen Straßenver-
kauf von geräucherten Fischen durchführen.
An unserem Vereinsgewässer „Weiher im Schutz“ in Brühl-Rohr-
hof, verlängerte Hofstraße in Richtung Rhein, über dem Damm 
zur rechten Seite würden wir Sie gerne willkommen heißen und 
bieten an diesem Tag ab ca. 11.00 Uhr Folgendes an:
Frisch und heiß geräucherte Forellen und Lachs,
Kartoffelsalat und/oder Brötchen, auch haben wir Heringsbröt-
chen im Angebot.
Auf Ihren Besuch freut sich das neue Team vom ASV Neckarau 
1954 e.V.
w.h.
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Kurpfälzer Reit- und Pferdesportverein Brühl e.V.

Spannender Springsport
Turnier beim Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportverein 
Brühl e.V.
Spannende Wettbewerbe, packenden Reitsport und ein abwechs-
lungsreiches Programm erleben die Fans des Springreitens am 
Wochenende vom 5. bis 7. Mai auf der Reitanlage des Kurpfälzi-
schen Reit- und Pferdesportvereins Brühl e.V. im Weidweg. Fast 
540 Mal gehen Reiter aus der ganzen Region und darüber hinaus 
mit ihren Pferden an den Start.
Springsport vom Feinsten verspricht eine ausgewogene 
Mischung an Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrittene – 
vom Nachwuchs im Springreiterwettbewerb bis zur Riege der 
Profis. Höhepunkt des Springwochenendes ist die Springprüfung 
der Klasse M* mit Stechen am Sonntag um 15 Uhr. Mitfiebern 
können die Zuschauer sicher auch bei der Teamspringprüfung 
der Klasse E/A*/A** (Samstag um 17.15 Uhr). Insgesamt 14 Wett-
bewerbe stehen auf dem abwechslungsreichen Turnierplan.
Natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins Brühl ihre 
Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenprogramm und kulina-
rischen Genüssen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – am 
vereinseigenen Grillstand, am Kuchenstand mit Selbstgebacke-
nem, am Waffelstand der Vereinsjugend und beim Eisverkäufer. 
Gemütlichkeit wird am Bierwagen großgeschrieben, da lässt es 
sich trefflich verweilen, fachsimpeln und das Turniergeschehen 
ringsherum verfolgen. Und am Samstagabend (6. Mai) wird bei 
den Reitern zünftig gefeiert, wenn es bei der Großen Reiterparty 
mit DJ ab 20.30 Uhr rund geht. rvb
Die Zeiteinteilung
Freitag, 5. Mai 2017
12.30 Uhr Springpferdeprüfung Kl. A*
13.30 Uhr Springpferdeprüfung Kl. A**
14.30 Uhr Stilspringprüfung Klasse A*
16.00 Uhr Springprüfung Kl. L
Samstag, 6. Mai 2017
10.00 Uhr Springprüfung Kl. A**
13.00 Uhr Springpferdeprüfung Kl. L
14.00 Uhr Stilspring-Wettbewerb
15.30 Uhr Punktespringprüfung Kl. M*
17.15 Uhr Teamspringprüfung Kl. E/A*/A**
Sonntag, 7. Mai 2017
8.45 Uhr Stilspringprüfung Kl. L
11.30 Uhr Standard-Spring-Wettbewerb
12.30 Uhr Springreiter-Wettbewerb
13.30 Uhr Stilspringprüfung Kl. A*
15.00 Uhr Springprüfung Kl. M* mit Stechen

Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 3. Mai um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegruppe 
Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-Klinik, 
Bodelschwinghstraße, Schwetzingen zusammen. Dr. med. Clau-
dia Frantz, GRN-Klinik-Geriatrie spricht zum Thema Demenz.
Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 17. Mai ab 16.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltungen ist jeder 
willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen findet am Mittwoch den 03.05.2017 in der Zeit von 15:00 
bis 17:30 Uhr aus organisatorischen Gründen im Caffé Napoli, 
Schlossplatz 6, 68723 Schwetzingen, statt. Achtung, dieses Tref-
fen ist nicht im Altenheim Schwetzingen.

Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer in Schwet-
zingen
Ab 31.05.2017 findet ein neuer Kurs für alkohol- und drogen-
auffällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzingen 
des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der Carl-
Benz-Str. 5, statt. Das Angebot richtet sich an alle Personen, 
denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter 
Drogeneinfluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre 
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches 
Gutachten verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren 
erfolgreich angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. 
Wir bieten kostenfreie Informationsgespräche an. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.sucht-
beratung-heidelberg.de. Sie erreichen uns montags bis donners-
tags von 9.00 – 18.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859358-0.

Wo: Schillerschule 68782 Brühl, Ormessonstraße 5. (Überdacht)

Wer: Eltern die Babykleidung/-bedarf, Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder- und

Schulbedarf (auch Ranzen, Sporttaschen u.a.), Spielsachen usw. verkaufen möchten.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Standgebühr beträgt je 6 Euro.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Verkauf von Kaffee/Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln. Kuchen auch zum Mitnehmen!

Der Erlös aus Standgeld und Kuchenverkauf kommt der Frauenselbsthilfe nach Krebs

Brühl/Schwetzingen (29.4.) und der Nachbarschaftshilfe Brühl (1.7.) zu Gute.

Kontakt: Pamela Damm (pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319)

 

Central Kino Ketsch
Der Hunderteinjährige und drei Filmemacher
Die Energiewende und ihre Umsetzung ist das große Thema des 
Filmemachers Frank Farenski. Jetzt kommt er mit seinem neuen 
Kinofilm nach Ketsch.
In Kooperation mit dem Verein Sonnenernte ist am 3. Mai um 
19.30 Uhr „Bauen mit der Energiewende“ zu sehen. Frank Farenski 
holte Experten vor die Kamera, die erklären, was man bei Alt- und 
Neubauten energetisch tun kann, und welche Fördermöglichkei-
ten es gibt. Im Anschluss an die Vorführung steht der Filmema-
cher selbst zum Gespräch bereit.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 28. April 2017 · Nr. 17  | 23

Die Ketscher Filmemacherin Sigrid Abel hat im vergangenen Jahr 
mit einem Portrait der Autorin Ingrid Noll für Aufsehen gesorgt 
und den Fernsehfilm in einer Preview im Central präsentiert. Am 
1. Mai kommt sie nun erneut mit einer Vorpremiere ins Kino.
Für die SWR-Reihe Land, Liebe, Luft hat Sigrid Abel einen Film 
über die südpfälzische Landwirtsfamilie Groß gedreht. „Der mit 
der Erde spricht“ heißt der Film, den Sigrid Abel selbst gemein-
sam mit den Protagonisten präsentiert. Der Eintritt für den 
besonderen Filmabend ist frei.
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 27.4./19.30 Uhr/ Der Hunderteinjährige,
der die Rechnung nicht bezahlte
Freitag, 28.4./19.30 Uhr/ Moonlight
Samstag, 29.4./14.45 Uhr/ Mein Leben als Zucchini/
17 Uhr/ Die Schöne und das Biest/
19.30 Uhr/ Der Hunderteinjährige, der die Rechnung nicht bezahl-
te
Sonntag, 30.4./20 Uhr/Ketsch up
Montag, 1.5./ Vorpremiere: Land, Liebe, Luft - Der mit der Erde 
spricht
Mittwoch, 3.5./19.30 Uhr/ Koop. mit Sonnenernte e.V.:
Bauen mit der Energiewende
Donnerstag, 4.5./19.30 Uhr/Madame Christine und ihre unerwar-
teten Gäste
Freitag, 5.5./19.30 Uhr/Silence
Samstag, 6.5./14.45 Uhr/Die Häschenschule/
17 Uhr/Die Schöne und das Biest/
19.30 Uhr/Madame Christine und ihre unerwarteten Gäste/
22 Uhr/ Ghost in the Shell
Sonntag, 7.5./11 Uhr/ Sun Day Movies: Vaiana/
18 Uhr/ Silence
Montag, 8.5./ 19.30 Uhr/Koop Tanzfreunde:
Ich tanze mit Dir in den Himmel hinein
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 29.04.
17:00 Uhr  „Decide Now for Divine Rulership” (Englisch)

Sonntag, 30.04.
10:00 Uhr „Auf Gottes Königreich bauen – nicht auf Illusionen“
12:30 Uhr  „Sā-i privim pe tineri aşa cum îi priveste Iehova “ 

(Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. Februar: „Wer führt Gottes Volk heute?“ 
gestützt auf Hebräer 13:7

Dienstag, 02.05. (Rumänisch), Mittwoch, 03.05. (Englisch), 
Donnerstag, 04.05.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Jeremia 32-34 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Ein Zeichen 
für die Wiederherstellung Israels“ und „Wer ist der 
‚Spross’ Davids (Jeremia 33:15)?“

20:05 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 12 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Organi-
siert, dem ‚Gott des Friedens’ zu dienen“ (‚Ich will 
den Frieden zu deinen Aufsehern einsetzen’ / Wie ist 
Jesaja 60:17 zu verstehen?)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

.DE
     powered by Nussbaum Medien    und dem Turn- und Sportverein Rot

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon 
Schülerläufe 250-1.000 m

SONNTAG, 14. MAI 2017 | AB 9.00 UHR
BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

Nachfolge bei Welde in Arbeit

Max Spielmann unterstützt die Geschäftsleitung
Plankstadt. (pm/red). Die Zei-
chen bei der Brauerei Welde ste-
hen auf familiäre Weiterführung. 
Mit Max Spielmann tritt jetzt die 
nunmehr neunte Generation der 
Familie in die Brauerei ein. Der 
studierte Betriebswirt, ausgebil-
dete Brauer, Biersommelier und 
bekennende Bier-Enthusiast hat 
sein Handwerk von der Pike auf 
gelernt. Nach dem Masterstudi-
um und einigen Praktika in ver-
schiedenen Branchen sammelte 
der 28-Jährige Erfahrungen im 
In- und Ausland in den Bereichen 
Marketing- und Innovations-
management bei einem der ganz 
Großen in der Bierbranche. Das 
erworbene umfangreiche Wissen 
soll und wird nun der heimischen 
Brauerei zugutekommen.

„Ich liebe Bier! Richtig gute Pilsbie-
re, ein ehrliches Helles oder ein fri-
sches Hefeweizen sind einfach was 
Herrliches“, sagt Max Spielmann, 
der das abwechslungsreiche Sorti-
ment in der heimischen Brauma-
nufaktur schätzt. Sein Herz schlage 
für Bier, weil es einfach gut schme-
cke. Und weil es ein geselliges, aber 
eben auch demokratisches Getränk 
sei, das in seinen Grundzügen 
wenig Elitäres habe. Craft Beer ist 
Spielmann ebenfalls wichtig, auch 
deshalb, weil sich damit durch neu 
entstandene Synergien am Markt 
eine Chance gerade für Kleinbrau-
er und kleinere Mittelständler erge-
ben. „Diese Brauspezialitäten bie-
ten eine Unmenge fantastischer 
Geschmackserlebnisse und tun 
dem deutschen Biermarkt einfach 
gut“, erläutert Spielmann.

Familienzusammenhalt
Gemeinsame Unternehmungen, 
füreinander da sein, eine Familie 
sein – das funktioniert bei den Spiel-
manns. Man merkt, wie sehr sich 
die Mitglieder mögen und schätzen, 
wie wichtig ihnen Offenheit und 
faires Miteinander ist. Bereits vor 
einigen Jahren fragte Welde-Chef 
Hans Spielmann seine Söhne Max 
(28) und Lorenz (26), ob einer von 
beiden sich vorstellen könne, die 

Brauerei zu übernehmen. Ein kla-
res Nein von beiden war die Ant-
wort, es sei noch zu früh. Im Laufe 
der Zeit und seines Studiums stell-
te sich bei Lorenz die Gewissheit 
ein, dass er beruflich andere Wege 
gehen möchte, während Max‘ Lei-
denschaft für Bier wuchs. Irgend-
wann war auch er sich sicher, was 
er wollte: „Was mit Bier.“ Das sei 
„sein Ding“. Aber noch wollte er 
nicht in die familieneigene Braue-
rei einsteigen, für diesen Entschluss 
ließ er sich Zeit. Mehrmals im Jahr 
fand sich währenddessen die Fami-
lie zu speziellen Treffen zusammen, 
um Fragen zum Sinn des Lebens, 
zu Wünschen, Werten, Glück und 
Zukunftsplanung zu erörtern.

Papa als Business-Coach
Der Welde-Chef machte eigens für 
den schwierigen Prozess der Nach-
folgeregelung eine Ausbildung zum 
Businesscoach. Im Rahmen dieser 
Gespräche kristallisierte sich her-
aus, dass Max sich bereit sah, die 
Braumanufaktur eines Tages zu 
übernehmen. Selbstverständlich 
einvernehmlich mit seinem Bru-
der Lorenz, der dieses Jahr seinen 
Master in St. Gallen macht und des-
sen Berufswunsch in Richtung Ver-
marktung hochwertiger Konsum-
güter geht. Er möchte nicht in die 
Familienbrauerei einsteigen, wird 

ihr aber immer als ein wichtiger 
und wertvoller Berater zur Verfü-
gung stehen.

Lange Tradition
Dass die Weldebrauerei über die 
männliche Linie weitergegeben 
wird, ist tatsächlich erst zum zwei-
ten Mal der Fall. Vor allem sorgten 
Kriegswirren in der Vergangen-
heit immer wieder dafür, dass die 
Töchter und Ehefrauen bzw. Wit-
wen der Brauereiinhaber die Ärmel 
hochkrempelten und die Brauerei 
weiterführten. Auch durch Heirat 
der Frauen mit Brauern konnte das 
Unternehmen immer wieder in der 
Familie gehalten werden.

Stab bleibt in der Familie
Hans Spielmann erinnert sich an 
Erzählungen seines Vaters Wil-
helm, wonach bei seiner, Hans‘, 
Geburt vor Begeisterung eine Fah-
ne auf dem Sudhaus in Schwetzin-
gen gehisst wurde. Später ließ ihm 
der Vater keine Wahl, Hans musste 
die Brauerei übernehmen und wei-
terführen. Was er mit viel Erfolg tat. 
Aus der eigenen Erfahrung stand 
für den jetzigen Welde-Chef und 
seine Frau Brigitte deshalb immer 
fest, dass die Söhne die Brauerei 
nicht zwangsläufig übernehmen 
müssen, sondern ihre Berufswün-
sche jederzeit frei entscheiden kön-

nen. Aber sie freuen sich jetzt natür-
lich sehr, dass der seit über 260 Jah-
ren bestehende Betrieb ein privat 
geführtes Unternehmen bleibt und 
der Stab innerhalb der Familie wei-
tergereicht werden kann.
Ein Generationenwechsel muss 
frühzeitig geplant werden, wenn er 
gelingen soll. Der langwierige Pro-
zess erfordert von allen am Überga-
beprozess Beteiligten große Innova-
tions-, Diskussions- und Kompro-
missbereitschaft – und Weitsicht. 
Für eine gelungene Nachfolgerege-
lung ist es sinnvoll und richtig, aus-
reichend Zeit einzuplanen und den 
Nachwuchs erstmal in anderen Fir-
men, anderen Branchen, anderem 
Umfeld, möglichst auch im Aus-
land, Erfahrungen sammeln zu las-
sen. Damit die junge Generation 
mit Kompetenz und Innovations-
kraft neue Impulse in der heimi-
schen Firma setzen kann.

Erst einmal ankommen
„Welde ist ein echter Familienbe-
trieb, ich kenne die Mitarbeiter 
und groben Arbeitsabläufe schon 
sehr lange und relativ gut“, berich-
tet Max Spielmann, der schon 
als Student oft im Unternehmen 
gejobbt hatte. Dennoch heiße es 
für ihn erst einmal, anzukommen 
und alle Abteilungen näher ken-
nenzulernen. Gemeinsam mit sei-
nem Vater habe er für das erste Jahr 
ein Konzept erarbeitet, anhand des-
sen er für sich und das Unterneh-
men wichtige Themen mit Schwer-
punkt in den Bereichen Strategie 
und Geschäftsentwicklung erarbei-
tet. Außerdem übernimmt er Ver-
antwortung für verschiedene Pro-
jekte wie die weitergehende Digita-
lisierung des Unternehmens. „Für 
mich persönlich ist es wichtig, mei-
ne bisher gesammelten Erfahrun-
gen bei großen Konzernbrauereien 
mit den neuen Gegebenheiten im 
Familienbetrieb zu vereinen und 
dadurch unsere Brauerei nach vor-
ne zu bringen“, macht Spielmann jr. 
deutlich. Außerdem liegt ihm sehr 
an einem guten und kollegialen Ver-
hältnis zwischen den Mitarbeitern 
und ihm.

Bereit für den nächsten Schritt: Bierenthusiast Max Spielmann im Gespräch 
auf dem Dach des heimischen Sudhauses in Plankstadt.  Foto: welde
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Kultur regional

Philippsburg: Kammerkonzert mit dem Heeresmusikkorps Ulm

„Gute Musik lässt sich nicht befehlen“
(bg). Das Heeresmusikkorps 
Ulm spielt am Mittwoch, 10. 
Mai, 19.30 Uhr, zum ersten Mal 
mit der Kammermusik-Beset-
zung in der Jugendstilfesthalle 
in Philippsburg. Veranstaltet 
wird dieses Konzert vom Bun-
deswehr-Sozialwerk sowie von 
der Stadt Philippsburg. Der 
Abend steht unter dem Motto: 
„Gute Musik lässt sich nicht 
befehlen.“ 

Das Heeresmusikkorps Ulm 
unter der Leitung von Oberst-
leutnant Matthais Prock ist der 
klingende Botschafter der Uni-
versitätsstadt und Donaumet-
ropole Ulm. Bereits seit über 50 
Jahren bringt das Orchester im 
Rahmen von Appellen, Konzer-
ten und Musikshows den Men-
schen im gesamten Bundesge-
biet und im Ausland die musi-
kalische Vielseitigkeit eines sin-
fonischen Blasorchesters näher. 
Die Jugendstilfesthalle in Phi-
lippsburg bietet für dieses Kam-
merkonzert einen tollen, fast 
schon intimen Rahmen, der für 
ein derartiges Konzert mit vielen 
verschiedenen Stilrichtungen 
ideale Voraussetzungen besitzt. 

Die Einnahmen aus diesem 
Konzert gehen an die „Aktion 
Sorgenkinder in Bundeswehr-
familien des Bundeswehr Sozi-
alwerks“ sowie an Philippsbur-
ger Kindergärten. 

Bundeswehr Sozialwerk
Das Bundeswehr Sozialwerk 
engagiert sich seit nunmehr 
über 56 Jahren für Menschen 
in der Bundeswehr – und für 
deren Familien. Was mit Erho-
lungsheimen begann, ist heute 

zu einem breiten Spektrum an 
sozialen Angeboten ausgebaut: 
für Familien, die von einem 
Auslandseinsatz betroffen sind, 
für Eltern mit behinderten Kin-
dern, für Kinder- und Jugend-
freizeiten, für Mutter-Kind- und 
Vater-Kind-Freizeiten.
Die Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien ist ein gro-
ßer Erfolg. Dies verdanken wir 
der hohen Spendenbereitschaft 
unserer Mitglieder und auch 
der Durchführung von Bene-

fizkonzerten zu unseren Guns-
ten. Regelmäßig werden aus den 
Spendenmitteln der Aktion Sor-
genkinder in Bundeswehrfami-
lien auch Einzelhilfen geleistet, 
wo andere soziale Träger keine 
Zahlungen leisten und die Fami-
lien die Lasten alleine nicht tra-
gen konnten. 

Karten
Karten für das Kammerkonzert 
am 10. Mai 2017 erhalten Sie 
im Rathaus Philippsburg (Rote-
Tor-Str. 6 - 10, 76661 Philipps-
burg, Tel. 07256 87-0), in der 
Filiale der Sparkasse Karlsru-
he in Philippsburg sowie in der 
Filiale der Volksbank Bruhrain-
Kraich-Hardt in Philippsburg.

Preise:
Vorverkauf: 15,- €, Abendkasse: 
17,- €, Stehplatz Empore: 10,- €
Ermäßigung: 2,- € für Menschen 
mit Behinderung

NussbaumCard
Besucher mit NussbaumCard 
erhalten eine Vergünstigung von 
1 Euro auf ein Getränk. (Weitere 
Informationen siehe www.vor-
teileplus.de)

Blechbläserquintett des Heeresmusikkorps Ulm Foto: BW / Stefan Müller

Ladenburger Literaturtage vom 25. bis 27. Mai

Zehn Autoren lesen an besonderen Orten 
(ms). „vielerorts“ heißen die 
neuen Ladenburger Literatur-
tage und das ist Programm: An 
besonderen Orten der Altstadt, 
in Privaträumen und Hinter-
höfen lesen im Mai preisge-
krönte Autorinnen und Auto-
ren aus ihren Werken. Ide-
al, um mit den Künstlern ins 
Gespräch zu kommen – und 
neue Einblicke in die Römer-
stadt zu gewinnen.

Ein Wochenende, malerische 
Örtlichkeiten und preisge-
krönte Schriftstellern: „vieler-
orts“ ist ein neues kulturelles 
Highlight in der Metropolregi-
on Rhein-Neckar. Bei den ers-

ten Ladenburger Literaturta-
gen vom 25. bis 27. Mai 2017 
lesen zehn namhafte Autoren an 
besonderen Orten der pittores-
ken Römerstadt – in Hinterhö-
fen und Privaträumen, im Lob-
dengau-Museum, der evangeli-
schen Kirche, der Galerie Maul, 
dem Glashaus im Waldpark und 
vielen weiteren. 

Autoren
Mit dabei sind der Büchner-
Preisträger Arnold Stadler 
mit seinem Roman „Rausch-
zeit“, die Ingeborg-Bachmann-
Preisträgerin Nora Gomrin-
ger mit ihrem neuen Gedicht-
band „Moden“ oder Tilmann 

Rammstedt mit seinem Roman 
„Morgen mehr“. Der Kabaret-
tist Arnim Töpel hat sein Pro-
gramm „Isch, de Krutzke“ im 
Gepäck. Mit Nele Pollatschek 
und Jochen Metzger werden auf-
regende Debüts zu hören sein, 
und der Pfälzer Autor Michael 
Landgraf liest im Lutherjahr aus 
seinen Roman „Der Protestant“. 
Die Österreicherin Margarita 
Kinstner ist mit „Mittelstadt-
rauschen“ zu hören. Ruth Johan-
na Benrath, die Troll-Preisträge-
rin Carolin Callies und Kristin 
Wolz werden mit ihren Gedich-
ten das Programm abrunden. 
Hinzu kommen Kinder- und 
Jugendveranstaltungen an den 

Nachmittagen. Der Eintritt bei 
allen Lesungen ist frei, Spenden 
sind an allen Veranstaltungsor-
ten möglich. 
Anlass der Literaturtage ist 
das zwanzigjährige Bestehen 
der „Freunde und Förderer 
der Stadtbibliothek Ladenburg 
e.V.“. Organisiert haben das Pro-
gramm ein Arbeitskreis um die 
Stadtbibliothek, den Förderver-
ein, die Buchhandlung „Seiten-
weise – Bücher am Markt“ sowie 
die beiden Lyrikerinnen Carolin 
Callies und Kristin Wolz. 

Mehr Informationen
www.ladenburger-literaturta-
ge.de
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Eishockey: Adler Mannheim

Verteidiger Thomas Larkin verlängert bis 2018
Mannheim. (pm). Die Adler 
Mannheim haben im Hinblick 
auf die Saison 2017/18 eine 
weitere Personalentscheidung 
getroffen und den Vertrag mit 
Verteidiger Thomas Larkin um 
zwei Jahre verlängert.

Larkin, der die italienische 
und amerikanische Staats-
bürgerschaft besitzt, kam im 
Februar 2017 von Medvescak 
Zagreb nach Mannheim. Für 
die Adler absolvierte der 1,96 
Meter große und 100 Kilo-
gramm schwere Rechtsschüt-
ze insgesamt zwölf Hauptrun-
den- und Playoff-Partien, in 
denen er zwei Assists ver-
buchte. Trainer Sean Simpson: 

„Thomas ist ein großgewach-
sener und gut ausgebildeter 
Verteidiger, der einen starken 
Aufbaupass spielt und unsere 
Defensive noch mehr stabili-

siert. Er ist charakterlich ein-
wandfrei und passt mit seiner 
vorbildlichen Arbeitseinstel-
lung hervorragend in unsere 
Mannschaft.“

Bleibt ein Adler: Verteidiger Thomas Larkin. Foto: Sörli Binder/AS-Sportfoto

Handball: Rhein-Neckar Löwen

REWE-Benefizspiel zugunsten der Lebenshilfe in St. Leon-Rot
St. Leon-Rot. (pm). Das vierte 
Benefizspiel der REWE Süd-
west kommt in mehrfacher 
Weise zurück zu den Wurzeln. 
Wenige Kilometer von der 
REWE-Niederlassung Südwest 
in Wiesloch entfernt, treffen 
im Harres St. Leon-Rot im 
diesjährigen Benefizspiel die 
Bundesligisten Rhein-Neckar 
Löwen auf die 1. Herrenmann-
schaft der TSV Rot 1905.

REWE Südwest richtet das Bene-
fizspiel für die Lebenshilfe Wies-
loch e.V. aus. Diese bekannte 
Institution bietet Menschen mit 
Behinderungen aller Altersklas-
sen ein breit gefächertes Ange-
bot. Anpfiff für das Spiel für den 
guten Zweck ist am 10. Mai um 
19 Uhr im Harres St. Leon-Rot. 
Einlass ist ab 17.30 Uhr. Der 
Vorverkauf läuft. Ein Ticket 
kostet 10 Euro. Vorverkaufsstel-
len sind REWE St. Leon-Rot, Im 
Schiff 7, und die Geschäftsstelle 
des TSV Rot 1905.
Ein Löwen-Spieler freut sich 
ganz besonders auf diese Par-
tie: Rechtsaußen Marius Stein-
hauser spielt gegen den Verein, 

in dem 2007 seine Handball-
Karriere begann. Kurz vor sei-
nem Wechsel nach Flensburg in 
den hohen Norden kann er sich 
noch einmal mit seinen Löwen 
in der alten Heimat verab-
schieden. „Das ist natürlich ein 
besonderes Spiel für mich. Ich 
freue mich sehr, viele bekannte 
Gesichter zu treffen und noch 
einmal im Trikot der Löwen im 
Harres auflaufen zu können. Für 
mich ist diese Partie ein echtes 
Heimspiel.“

REWE verlängert die Trikotpart-
nerschaft mit den Rhein-Neckar 
Löwen. Mindestens bis zum 
Sommer 2019 wird das REWE-
Logo das Trikot der Rhein-
Neckar Löwen zieren. Das Han-
delsunternehmen verlängerte im 
März seinen Vertrag als Trikot-
partner beim Deutschen Meister 
um zwei weitere Jahre. Bereits seit 
2010 unterstützt die REWE Süd-
west die Rhein-Neckar Löwen, 
seit 2015 ist das Logo auf dem 
Trikot der Badener zu finden.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Vorschau:
Fußball (Bundesliga):
30.04., 17.30 Uhr: TSG 
1899 Hoffenheim - Eintracht 
Frankfurt

Fußball (2. Bundesliga):
29.04., 13 Uhr: Karlsruher 
SC - 1. FC Kaiserslautern

Fußball (Regionalliga):
29.04., 14 Uhr: SV Waldhof 
Mannheim - Teutonia Wat-
zenborn-Steinberg

Handball (2. Bundesliga):
29.04., 20 Uhr: SG Leuters-
hausen - ThSV Eisenach

Für Löwen-Spieler Marius Steinhauser geht es mit diesem REWE Benefizspiel 
noch einmal zurück zu den Wurzeln. Foto: Rhein-Neckar Löwen

SV Sandhausen

Neuer Angreifer
Sandhausen. (pm). Der SV 
Sandhausen hat als ersten 
Neuzugang für die kommen-
de Saison Ali Ibrahimaj unter 
Vertrag genommen. Der 
25-jährige Offensivspieler, 
der aktuell für den SV Wald-
hof Mannheim am Ball ist, 
unterschreibt beim Zweitligis-
ten für zwei Jahre plus Opti-
on. „Ali ist ein junger und 
talentierter Spieler, dem wir 
zutrauen, dass er auch hier in 
der 2. Liga Fuß fassen kann“, 
freut sich Geschäftsfüh-
rer Otmar Schork. „Zudem 
kommt er hier aus der Regi-
on, das spielte eine besonde-
re Rolle.“ Das Fußballspielen 
lernte der auch auf den Flü-
geln einsetzbare Angreifer 
beim 1. FSV Mainz 05 und 
beim SV Rot-Weiß Walldorf. 
Trainer Kenan Kocak holte 
Ibrahimaj seinerzeit zu Wald-
hof Mannheim. Er schätzt 
den Offensivspieler aus einem 
Jahr Zusammenarbeit, kennt 
ihn aus dem Trainings- und 
Spielbetrieb. Für den Wald-
hof stand der 1,80 Meter gro-
ße Ibrahimaj in der laufen-
den Saison bisher 27-mal auf 
dem Platz, erzielte vier Tore 
und gab zehn Vorlagen in der 
Regionalliga Südwest. 
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SPARGEL-KRÄUTER-FRITTATA

EINKAUFSLISTE

■ 300 g grüner Spargel
■ 6 Eier
■ 1 EL frischer Estragon
■ 2 EL Parmesan, frisch gerieben
■  2 EL Frühlingszwiebelgrün, 

in feine Röllchen geschnitten
■ Salz, Pfe� er, Muskat
■ Olivenöl

ZUBEREITUNG

Den Spargel schälen, in Salzwasser bissfest garen, 
abgießen, gut abtrocknen und in Stücke schneiden. 

Eier verquirlen und Estragon sowie Parmesan 
unter rühren und abschmecken.

Spargel und Frühlingszwiebeln in Öl anbraten die 
Eimasse darauf gießen und bei mittlerer Hitze garen.
Wenn die Masse stockt, wenden und von der 
anderen Seite auch goldbraun braten.

Warm oder kalt servieren.

Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo. – Fr. von 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Foto: Mario Pusic/iStock/Thinkstock



Anzeigen Nr. 17  •  28. April 2017  •  Brühler Rundschau

Viele weitereVorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sindUnternehmerundhaben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH&Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielemmehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
(*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak,
Kinotag, GKKP, usw.)
Kinos inWalldorf, Schwetzingen und Bensheim

ReptiliumTerrarien undWüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/Pfalz

Burg Lichtenberg
10% Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstraße 12, 66871 Thallichtenberg

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 4 € statt 6 € für die Sonder-
ausstellung„Versunkene Geschichte“
MuseumWeltkulturen D5, 68159 Mannheim

StiftungMuseumAutovision
10% Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10% Rabatt aufWellness-Massagen & Ent-
spannungskurse (außer Meditation in der
Natur & Entspannung im Schlossgarten)
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim

Kosmetikstudio BEAUTY DATE byMarion
10% Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/Hardtwaldstraße, 68775 Ketsch

Lacosmea Cosmetics
10% Rabatt auf das gesamte Angebot
Konrad-Adenauer Ring 6, 69214 Eppelheim

WiWa Döner Pizza
10%Nachlass auf das gesamte Angebot
Mannheimer Straße 134, 68753Waghäusel-Wiesental

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10%Nachlass auf biometrische Passfotos & 50%
Rabatt auf die Auftragspauschale für die Digitali-
sierung von Schmalfilmen
Brucknerstraße 1, 68753Waghäusel & Rote-Tor-Straße 18,
76661 Philippsburg

WAYER Immobilien
KostenfreieWerteinschätzung Ihrer Immobilie,
kostenfreie individuelle Finanzierungsberatung
Vogelsang 15b, 68789 St. Leon-Rot

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie
einen 100 €Tankgutschein bei Auftragserteilung
ab einem Auftragswert von 1.000 €
Konrad-Adenauer Straße 20, 68753Waghäusel-Kirrlach

Stein Design Schmitt
5% Rabatt auf das gesamte
Angebot anVerblendsteinen
Ernst-Brauch-Straße 11a, 68766 Hockenheim

Spanndecken Billmann
10% Rabatt auf die Spanndecken-Beleuchtung
Weiherweg 29, 68794 Oberhausen

Überdachungswelt Joachim Dommer
5% Rabatt auf das gesamte
Sortiment sowie auf die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

Markt-Apotheke
10% Rabatt auf alle vorrätigen
Frei- und Sichtwahl-Artikel
Bahnhofsanlage 7, 68775 Ketsch

Technik Museum Speyer
2-3 € Nachlass auf den Eintrittspreis
(gilt für die Kombikarte, das Museummit IMAX)
AmTechnik Museum 1, 67346 Speyer

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten
fürdasKammerkonzertdes
Heeresmusikkorps Ulm
in Philippsburg
Veranstaltungstermin: 10.05.2017
Jugendstilfesthalle, Philippsburg
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 25.04.2017

2x2 Karten
für das Heimspiel der
TSG 1899Hoffenheim vs.
FC Augsburg 1907
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 04.05.2017

3x2 Karten für das
für das Heimspiel der
Rhein-Neckar Löwen vs.
HBWBalingen-Weilstetten
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Samstag, 29.04.2017
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Diese und viele weitere Events finden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS imMai 2017 TICKETS BUCHENfür Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert: Söhne Mannheims
„MannHeim zu dir“-Tour
01. und 02.05.2017, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Swingin WiWa 2017: Big Willy
03.05.2017, 20:30 Uhr
First Pub, Walldorf

Swingin WiWa 2017:
Jörg Schreiner und John Melo
04.05.2017, 19:00 Uhr
Palatin, Wiesloch

Konzert:
Simon & Garfunkel Revival Band
05.05.2017, 20:30 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

revival1003

Konzert:
Iva & Band - Tour 2017
06.05.2017, 20:00 Uhr
Musik-Kabarett Schatzkistl, Mannheim

iva1000

Konzert: Jazz-Frühschoppen -
Jazz-Jam Session
07.05.2017, 11:00 Uhr
„Zum Grünen Baum“, Schwetzingen

Comedy: Christian CHAKO Habekost
12.05.2017, 20:00 Uhr
Palatin, Wiesloch

Oldtimertreffen
13. und 14.05.2017, 09:00-18:00 Uhr
Technik Museum, Speyer

Comedy: Heinz Becker - „Déjà vu“
17.05.2017, 20:00 Uhr
Stadthalle, Hockenheim

Kabarett: Torsten Sträter
18.05.2017, 20:00 Uhr
Pfalzbau, Ludwigshafen

Konzert:
Twotones - Der Himmel ist oben
18.05.2017, 20:00 Uhr
Musik-Kabarett Schatzkistl, Mannheim

twotones1000

Konzert: DJ BOBO -
Mystorial - 25th Anniversary Tour
21.05.2017, 19:00 Uhr,
SAP Arena, Mannheim

djbobo1001

Großer historischer Festumzug
28.05.2017, 14:00 Uhr
Heddesheim

Kabarett:
Dr. Gerald Lembke und Freunde
31.05.2017, 20:00 Uhr
Musik-Kabarett Schatzkistl, Mannheim

lembke1000
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1100 Jahre Heddesheim
Die Gemeinde Heddesheim feiert in 2017 ihr Jubiläum
Veranstaltungen unter heddesheim1001

Spargelmarkt Walldorf
26. bis 28. Mai 2017
Innenstadt, Walldorf

Angelbachtaler Pfingstmarkt
3. bis 5. Juni 2017
Schloss und Schlosspark Eichtersheim, Angelbachtal

Profitieren Sie mit der NussbaumCard
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und
Wellness-Einrichtungen über die lokale
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

ProfitierenmitderNussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner finden Sie auf
www.VorteilePlus.de

46. Lokalmatador Frühlingslauf
14. Mai 2017
TSV 05 Rot, St. Leon-Rot

Fohlenmarkt Sinsheim
Fünftägiges Fest mit Pferdeprämierung, großem Springturnier, Krämermarkt,
Vergnügungspark, Festumzug, Feuerwerk und vielem mehr.

25. bis 29. Mai 2017 Elsenzhalle, Festgelände und Reitplatz Sinsheim

Info-Webcode:

Runrig
Donnerstag, 3. August 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: 51.90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! runrig1000

Philipp Poisel & Band
Sonntag, 6. August 2017, 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Rokokotheater, Schwetzingen
Ticketpreis: 51,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! poisel1000

Sarah Connor
Samstag, 5. August 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 39,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! connor1001

Status Quo & Uriah Heep
Freitag, 4. August 2017, 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: 66,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! statusquo1000

Helge Schneider - „240 Years of ...“
Sonntag, 25. Juni 2017, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: 2. Zeltfestival Rhein-Neckar, Maimarktgelände, Mannheim
Ticketpreis: ab 38,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN! helge1002

Die Fantastischen Vier
Sonntag, 23. Juli 2017, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Waidsee, Weinheim
Ticketpreis: ab 52,65 €

JETZT TICKETS BUCHEN! fanta1000

Dieter Thomas Kuhn & Band
Samstag, 22. Juli 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Waidsee, Weinheim
Ticketpreis: ab 34,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! dtk1007
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Erich Gaa
01 70 / 7 70 38 46Gaa & Co., Schwetzingen und Umgebung

Geschäftstelle:
Am Langen Sand 38 68723 Schwetzingen
Tel.: 0 62 02 / 32 76 Fax 0 62 02 / 32 63

Wir betreuen Sie bei einem Trauerfall:
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Wert des Lebens
wird besonders sichtbar,
wenn jemand gestorben ist.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so liebevolle Weise zeigten.

Berta Schleyer
geb. Schäfer

Werner und Sabine Schleyer
Christian und Sabrina

Brühl, im April 2017

Wir danken allen von Herzen, die sich beim Heimgang
unseres lieben Verstorbenen

Dieter Geschwill
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zumAusdruck
brachten sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.
Wir danken Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch für die
einfühlsamen Worte bei der Trauerfeier.
Jahrelang wurde er von der Gemeinschaftspraxis
Brühler Internisten ärztlich betreut.
Auf liebevolle Weise wurde er in den Wochen seiner
schweren Krankheit vom Personal des Pflegeheims
B&OWB 3 umsorgt und vom Palliativzentrum
Levares in den letzten Lebenstagen begleitet.
Wir danken Herrn Hellinger von der Nachbarschafts-
hilfe für die freundschaftliche Verbundenheit.
Mit Freude ging er lange Zeit in das Cafe Vergissmein-
nicht in Brühl und in Ketsch. Den Betreuerinnen gilt
unser Dank.
Auch danken wir dem Bestattungsinstitut Vereinigter
Schreinermeister Gaa & Co. für die hilfreiche Rund-
umbetreuung.
All diese Unterstützung war uns Hilfe und Trost in der
schweren Zeit seines Leidens.

Im Namen aller Angehörigen:
Ursula Geschwill geb. Hellmer
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Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

GOLD + SILBER + PLATIN
SCHMUCK, KETTEN, ARMBÄNDER, RINGE,

OHRSTECKER, UHREN, MÜNZEN, ZAHNGOLD

VINCZENZA Schmuck-Uhren Groß u. Einzelhandel
����� O�ersheim - Saarstr. ��

Tel. 06202 592626 - 54589

GOLDANKAUF
Wir zahlen den

TAGES - HÖCHSTKURS

Wir machen Ihre alten Schätze
sofort zu BARGELD !!!

Uhren - Schmuck - Reparaturen - Meisterbetrieb

DER AWARD
FÜR PRIVATPERSONEN, VEREINE,
SCHULEN UND SONSTIGE ORGANISATIONEN

Die Geschichte des Rotary Club Schwetzingen-Kur-
pfalz geht weiter: Die Fördergemeinschaft des Rotary
Club Schwetzingen-Kurpfalz vergibt auch in diesem
Jahr wieder den Rotary Club Schwetzingen-Award.

Der Award ist ein mit bis zu 5.000 € dotierter
Förderpreis zur Unterstützung von neuen oder be-
stehenden lokalen Projekten in den Bereichen So-
ziales, Bildung und Erziehung, Wissenschaft und For-
schung, Kunst und Kultur, Sport und Umwelt.

Weitere Informationen, das Anmeldeformular
und detaillierte Teilnahmerichtlinien finden Sie
auf www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de

BEWERBEN SIE SICH BIS ZUM
30.04.2017 MIT IHREM PROJEKT

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Engel &Völkers
Wohnmarkt Keilbach GmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

TechnoseumMannheim

Feldbahn und Polizeiboot starten Fahrbetrieb
Das sommerliche Wetter zieht auch zwei historische Fahrzeuge des
TechnoseumMannheim wieder ins Freie: Am 1. Mai nehmen das Po-
lizeiboot und die Feldbahn den Fahrbetrieb auf, bis zum 29. Oktober
gibt es wieder regelmäßige Rundtouren zu Lande und zu Wasser.
Das Polizeiboot legt an Sonn- und Feiertagen zwischen 14.00 und
18.00 Uhr vom Museumsschiff unterhalb der Kurpfalzbrücke ab, die
letzte Ausfahrt startet um 17.00 Uhr. Die Feldbahn wiederum dreht
immer samstags, sonntags sowie an Feiertagen zwischen 14.00 und
17.00 Uhr ihre Runden im Museumspark, letzte Abfahrt ist um 16.30
Uhr. Mitfahrer können direkt vor dem Haupteingang des Museums
zusteigen. Info: www.technoseum.de
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VERANSTALTUNGEN

GEBURTSTAG

Neues und Bewährtes
bei über 1.400 Ausstellern
aus allen Bereichen des Lebens
Täglich von 9 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 8,00 (ab 16 Uhr € 4,00)
Kinder € 4,50 | www.maimarkt.de

Kommen und
Staunen

29. April – 9.Mai

Maimarkt
Mannheim

Maimarkt Mannheim:

Staunen, shoppen, Spaß haben
Auf Deutschlands größter Regio
nalmesse präsentieren rund 1.400
Aussteller mehr als 20.000 Produkte
und Dienstleistungen
Auf schicken Gartenmöbeln probe
sitzen oder eine Küchenmaschine
finden, das nächste Urlaubsziel ent
decken oder ein energieeffizientes
Haus bauen: Wer seinen Einkaufs
zettel für den Maimarkt Mannheim
schreibt, hat die Auswahl unter rund
20.000ProduktenundDienstleistun
gen für nahezu alle Lebensbereiche.
In 47 Hallen und auf dem großen
Freigelände laden 1.400 Aussteller
zum Schauen, Staunen, Ausprobie
ren, Mitmachen und Kaufen ein.
Der Maimarkt ist ein Erlebnis für

die ganze Familie: Kleine und große
Kinder haben Freude an knuffigen
Kaninchen, süßen Küken und Fer
keln und erfahren Wissenswertes
über Tierhaltung. In den Hallen
des Handwerks wird gehämmert
und geschraubt – wer’s ausprobiert,
bekommt vielleicht Lust auf ein
Praktikum. In der Kochwerkstatt
kann man mit dem Gourmetkoch
neue Rezepte ausprobieren – und
danach auf dem Mobilcourt beim
Workout „Jumping Fitness“ 400
Muskeln in Aktion bringen.
Jeder MaimarktTag bringt neue
Eindrücke und erweitert den Hori
zont. Die Sonderschau „EineWelt
Halle. FairTrade“ schaut hinter

schöne Etiketten und beleuchtet
den Einfluss von internationaler
Politik, Kultur und Gesellschaft auf
Alltagsprodukte. Feuerwehrleute
zeigen, wie sie ihre Rettungswege
inmitten von Hitze und Rauch fin
den. Jäger erläutern ihren Beitrag
für den Erhalt der Artenvielfalt.
Welche Herausforderungen Blinde
und Sehbehinderte in ihrem Alltag
meistern müssen, können die Be
sucher beim „Dialog im Dunkeln“
in völlig verdunkelten Räumen
ausprobieren. Gesellschaftliche
Teilhabe vonMenschenmit Handi
cap erlebt man in der Sonderschau
„Inklusion: Gemeinsam stark sein
– aktiv leben mit und ohne Beein

trächtigung“, auf der Kulturbühne
und bei den ParaEquestrians auf
dem Turnierplatz. BeimMaimarkt
Reitturnier starten Dressur und
Springreiter der Spitzenklasse.
Besonderes Erlebnis: das rasante
ArenaPolo.
Die Eintrittskarten an den Tages
kassen kosten für Erwachsene 8,00
Euro, die ermäßigten Vorzugskar
ten 4,50 Euro.

Anzeige

Info:
Maimarkt Mannheim
29. April bis 9. Mai,
täglich von 9 bis 18 Uhr
www.maimarkt.de

www.nussbaum-medien.de

Liebevolle
Muttertagsgrüße
in Kalenderwoche 19/2017

Buchen Sie Ihre Muttertagsanzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Reiss-Engelhorn-MuseenMannheim

„Peter Gowland’s Girls“ verlängert
Die Ausstellung „Peter Gowland‘s Girls“ widmet sich den aufregen-
den Pin-up-Fotografien des amerikanischen Fotografen Peter Gow-
land (1916 – 2010). Er fotografierte ab 1946 in und um Los Angeles
junge Frauen im Glamour- und Pin-up-Stil. Bereits zu Beginn seiner
Karriere bezeichnete ihn die New York Times 1954 als „America‘s No.
1 Pin-Up Photographer” und siedelte seine Bilder später im „Irgend-
wo zwischen Verführung und Kunst“ an. Anlässlich des 100. Ge-
burtstags des Fotografen präsentiert ZEPHYR – Raum für Fotografie
weltweit erstmals eine umfassende Ausstellung seines Lebens-
werks. „Peter Gowland‘s Girls“ ist bis 1. Mai 2017 in den Mannheimer
Reiss-Engelhorn-Museen zu sehen.
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VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

Ketsch, zu vermieten

Büro/Studio/Praxis
ca. 155 m2 mit zusätzl. sep. Besprechungsraum, frei,
sowie Stellplätze direkt am Objekt. Gewerbegeb. mit
guter AB-Anbindung (2 Min.) Tel: 0621 438760

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement
für 2,4,6 und 8 Personen

mit Küche, Dusche/WC,
großer Terrasse

1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand,
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18:00 Uhr

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug,
Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

Achtung! Achtung!




kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 

Achtung! Achtung!
                                                

Wer fen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg



















Brühl · Rheinauer Str.
Einzelgarage

ab 01.07.2017 zu vermieten, Miete 55, -- €

Telefon: 0160 1717142

2x Karten für ELWENFELS2
-Lesung mit Chako Habekost am 01.06.2017 in Brühl, Vil-
la Meixner. (inkl. Weinprobe und Buch, 1. Kat.). Tel.
01601516222.

2 ZKD in Brühl-Rohrhof, 63 qm,
Balkon mit Markise, Keller, Einzelgarage, 3. OG, Lift,
Hausmeisterservice, Erstbezug nach Grundrenovierung,
ruhige Lage, kein Durchgangsverkehr, unverbaubarer
Blick ins Grüne, ab sofort von privat provisionsfrei zu ver-
mieten, 670 Euro + NK, 2 MM Kaution. Telefon 06202/
23257 AB

Kater vermisst!
Seit dem 7.4. ist er weg er weg und ich bitte alle in Brühl
und Rohrhof in ihre Keller und Garagen zu schauen, bzw.
ein Auge darauf zu haben! Hört auf den Namen Moritz! Er
ist jetzt ca. 8 Monate alt, weiß mit rotbraunen Flecken und
Schwanz, braunen Augen und noch nicht kastriert, oder
gechipt! Tel. 06202-702200 bei Brillen Meyer in Brühl!

Brühl, 3ZKBB ca. 74 qm 1 OG;
zu vermieten ab 01.06.2017, teilw.neu renoviert, TL- Bad
neu, Laminat, schöner Balkon, Keller, Abstellplatz.(V
145kwh, G, BJ 1973)Miete 540.-+NK+Abstellpl.+2 MM
Kaution. Tel.:06202/ 71443

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Schloss Mannheim

Wassershow Aquanario
Aquanario, die wohl größte mobile Wassershow Europas, verbindet
die ursprünglichen Elemente Wasser, Luft und Feuer mit moderns-
ter Video-, Laser- & Pyrotechnik zu einer spektakulären, multime-
dialen Open Air-Show, die sich dem lebenswichtigen und zugleich
atemberaubenden Element Wasser in außergewöhnlicher Form
widmet. Majestätische Wasserfontänen, harmonisch abgestimmt
auf den Takt der Musik, werden dabei vor der historischen Kulisse
des Mannheimer Barockschlosses in ungeahnte Höhen katapultiert
und mittels turmhoher Feuersäulen und lasergesteuerter Farbillu-
minationen perfekt in Szene gesetzt. High-Tech-Beamer projizieren
bestechend scharfe Bilder und Videos auf die sich aus dem Nichts
aufbauenden Wasserwände. Die neue Kunstform Watertainment
gibt es vom 25. bis 27. Mai im Ehrenhof des Mannheimer Schlosses
zu bewundern. Info: www.aquanario.de

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Als Nachfolger/in für die in den Ruhestand gehende Stelleninhaberin
suchen wir ab 1. Oktober 2017 eine/n

in Teilzeit mit einer Wochenarbeitszeit von 20,0 Stunden.

Wir setzen neben Kenntnissen im Rechnungswesen und entspre-
chender Erfahrung im Sekretariatsbereich den sicheren Gebrauch
moderner Kommunikationsmedien, insbesondere Microsoft Office
Word und Excel voraus und erwarten daneben eine hohe Flexibilität
sowie eine selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise.

Zudem stellt der Umgang mit Kindern und Jugendlichen, Lehrern,
Eltern und Behörden besondere Anforderungen an die Persönlichkeit
des/r Stelleninhabers/in bezüglich Einfühlungs- und Durchsetzungs-
vermögen, Kontaktfähigkeit und Vertrauenswürdigkeit.

Die Arbeitszeit ist an 5 Tagen in Absprache mit einer weiteren Teilzeit-
kraft jeweils vor- oder nachmittags zu erbringen. Der Erholungsurlaub
ist in den Schulferien zu nehmen.

Wir bieten eine Vergütung in Entgeltgruppe 6 TVöD sowie die im öffent-
lichen Dienst üblichen sozialen Leistungen. Die Einstellung erfolgt
zunächst befristet für ein Jahr, wobei bei entsprechender Bewährung
ein Dauerarbeitsverhältnis in Aussicht gestellt wird.

Weitere Auskünfte erteilen der Schulleiter, Roland Merkel, Tel.
06202/5777981 sowie die Mitarbeiter/innen des Hauptamtes der Stadt
Schwetzingen, Tel. 06202/87-101. Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine
Bestätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. Ihre
Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13. Mai 2017 an die

Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V.
- Schulleitung -

Mannheimer Str. 29 · 68723 Schwetzingen

SCHULSEKRETÄR/IN FÜR DIE
MUSIKSCHULE BEZIRK SCHWETZINGEN E. V.

Die Stadt Schwetzingen sucht baldmöglichst eine/n

Hausmeister/in für die Volkshochschule
und Musikschule mit Kulturzentrum
Die Einstellung erfolgt mit einer durchschnittlichenMonatsarbeitszeit von 25
Stunden zur regelmäßigen Übernahme von Wochenenddiensten sowie zur
Urlaubs- und Krankheitsvertretung des hauptamtlichen Hausmeisters. Der
Einsatz erfolgt nach Dienstplan und in Absprache mit der zuständigen An-
sprechperson des Bauamtes und den Schulleitungen, wobei die Arbeitszeit
an jedem zweiten Wochenende sowie ggf. auch in den Abendstunden zu er-
bringen ist. Eine zeitliche Flexibilität ist daher unbedingt erforderlich.

Die Tätigkeit umfasst alle anfallenden Hausmeistertätigkeiten, insbesondere
das Herrichten der Unterrichtsräume und des Konzertsaals gemäß Veran-
staltungsplänen, die technische Betreuung von Veranstaltungen, die Bedie-
nung technischer Anlagen wie Beleuchtung und Beschallung, die Koordina-
tion von Reinigungsarbeiten und Reparaturen nach Abstimmung der
Stadtverwaltung mit den Schulleitungen sowie regelmäßige Kontrollen der
Schulgebäude und des Inventars.

Wir erwarten neben einer selbstständigen Arbeitsweise und Verantwortungs-
bewusstsein ein aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftreten so-
wie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit. Berufserfahrung im handwerklichen
Bereich wäre von Vorteil. Der Besitz der Führerscheinklasse B ist erforderlich.

Wir bieten eine Vergütung nach Entgeltgruppe 2 TVöD sowie die im öffentli-
chen Dienst üblichen sozialen Leistungen. Die Einstellung erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung befristet für ein Jahr. Eine anschließende
Weiterbeschäftigung ist vorgesehen.

Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne die Mitarbeiter/innen des Haupt-
amtes, Tel.: 06202/87-101 sowie die Leiterin der Volkshochschule, Frau
Sprenger, Tel.: 06202/20950 und der Leiter der Musikschule, Herr Merkel, Tel.:
06202-5777980. Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

IhreBewerbung richtenSiebittebis zum13.Mai 2017mitdenüblichen
Unterlagen an die Stadt Schwetzingen, Hauptamt, Hebelstraße 1,
68723 Schwetzingen.

Die Stadt Schwetzingen sucht zum 01. August 2017 in Vollzeit eine/n

Friedhofsgärtner/in
oder eine/n Gärtner/in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau oder
Zierpflanzenbau. Der Einsatz erfolgt als leitende/r Gärtner/in auf dem städ-
tischen Friedhof, wobei die Stelle organisatorisch der Stadtgärtnerei zuge-
ordnet ist.

Neben einer abgeschlossenen Facharbeiterausbildung der genannten Fach-
richtungen erwarten wir eine selbstständige Arbeitsweise, Engagement und
die Fähigkeit zur Teamarbeit und zur Organisation anfallender Arbeiten.
Außerdem erwarten wir die Bereitschaft zur Übernahme friedhofsspezi-
fischer Verwaltungsaufgaben sowie spezieller Arbeiten, die mit dem Bestat-
tungswesen zusammenhängen. Der Dienst ist in Abhängigkeit von den erfor-
derlichen Einsätzen auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen zu leisten.
Der Besitz des Führerscheins der Klasse B wird vorausgesetzt.

Wir bieten eine Vergütung in Entgeltgruppe 5 TVöD sowie die im öffentli-
chen Dienst üblichen sozialen Leistungen. Die Einstellung erfolgt zunächst
befristet für ein Jahr, wobei bei entsprechender Bewährung ein Dauerar-
beitsverhältnis in Aussicht gestellt wird.

Fragen beantworten Ihnen gerne der Leiter der Stadtgärtnerei, Herr Kolb,
unter 0152-28873707 sowie die Mitarbeiter/innen des Hauptamtes unter
06202/87-101. Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13. Mai 2017 mit den
üblichen Unterlagen an die Stadt Schwetzingen, Hauptamt,
Hebelstraße 1, 68723 Schwetzingen.

Wir suchen ab sofort zur Festeinstellung:
Kochm/w

Küchenhilfem/w
Spülerm/w Arbeitszeit nach Vereinbarung

Voraussetzung deutsche Sprachkenntnisse und Erfahrung
in der kalten Küche

Arbeitszeit jeweils 8.00 - 16.00 Uhr und 16.00 - 24.00 Uhr

Kaffeehaus am Schlossplatz
Schlossplatz 3  68723 Schwetzingen

Ihre Ansprechpartner
Frau Schölch oder Frau Seegert (Mo. bis Fr. 8.00 Uhr - 17.00 Uhr)
Telefon 06202/24583 oder per E-Mail: info@kaffeehaus.de
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

www.wirsol.com

Zur Verstärkung unserer Serviceabteilung suchen wir an
unserem Stammsitz in Waghäusel zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

ELEKTRIKER /ELEKTROINSTALLATEUR (M/W)
IM SERVICEBEREICH

Ihre aussagekräftige Bewerbung
richten Sie bitte an die E-Mail-
Adresse bewerbung@wirsol.de
oder postalisch an:

WIRCON GmbH
c/o Personalabteilung
Schwetzinger Str. 22–26
68753 Waghäusel

gültig vom 01.05.17bis 07.05.2017
Steinpilzknödel mit Schnittlauchsoße, Karotten, Joghurt
Champignonpfanne, Reis, Mischsalat, Pudding
Italienische Cannelloni in Tomatensoße, Reibekäse, Karottensalat, Berliner
Schäufele in Soße, Bayrisch-Kraut, Salzkartoffeln, Obst
Spaghetti, Bärlauchsoße, Mischsalat, Joghurt
Zarter Rinderschmorbraten in Soße, Brokkoli-Gemüse, Nudeln, Obst
Gnocchi, weiße Zitronen-Basilikumsoße, Gebäck

7.10

Wir suchen baldmöglichst zur Ergänzung unseres Teams

- Studenten/-innen für den Service
(Hochzeiten) meist Fr. und/oder Sa. abends

- Nachtportier 1- bis 2-mal wöchentlich
- Mitarbeiter/in Hauskeeping
und Wäscherei 25 bis 30 Stunden/Woche

GRENZHOF GmbH
Grenzhof 9 ∙ 69123 Heidelberg
Bewerbungen an uk@grenzhof.de

Vielseitiger Beruf mit Zukunft!
Physiotherapeut/in
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Tel. 06221 7050-4105 · physio.hd@fuu.de ·

Vollzeit-Ausbildung in Heidelberg • Beginn: Oktober
• intensive Verknüpfung von Theorie und Praxis
• individuelle Begleitung und Förderung
Optional: dualer Bachelor-Studiengang Physiotherapie an der Internationalen
Berufsakademie iba. Abschluss: Bachelor of Science Physiotherapie
Wahlweise mit Sportphysiotherapeuten-Grundschein (DOSB-Schein).
Infoveranstaltungen: 09.05. + 04.07. - 16:30 Uhr
Fragen Sie uns - wir beraten Sie gerne!

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Vertikutieren ,
Hochdruckreinigung,

Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Grünschnittentsorgung.
AndereWünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Frühlingssaison beginnt im Biergarten des Gasthauses zum Klosterhof.
Samstag, 29.4.2017 bis Montag, 1.5.2017 gibt
es "Sau am Spieß", ökologische Maibowle
und Erdbeersecco sowie das Frühlingsbock-
bier und eine aktuelle Frühlings-Speisekarte
WO: Gasthaus zum Klosterhof, Stiftweg 4,
69118 Heidelberg.
www.klosterhof-neuburg.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Physiotherapie

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

Eine Badezimmer-Installati-
on, die allen Körpergrößen 
und Bedürfnissen gerecht 
wird, ist gar nicht so einfach 
zu � nden. Gefragt sind � e-
xible Lösungen, die Design, 
Komfort und Funktionalität 
miteinander verbinden. Ab-
hilfe scha� en Waschtische 
und WCs, die sich auf Knopf-
druck bzw. per Fernbedie-
nung individuell einstellen 
lassen. Höchst praktisch sind 
etwa Waschtischelemente, die 
sich � exibel auf wechselnde 
Bedürfnisse einstellen las-
sen. Der Benutzer kann den 
Waschtisch mit Hilfe einer 
Fernbedienung stufen- und 
mühelos bis zu 30 cm in der 
Höhe variieren. 

Immer die perfekte Sitzhöhe
Auch für das WC lässt sich 
Komfort nachrüsten: Er-
wachsene und insbesondere 
ältere oder bewegungseinge-
schränkte Menschen können 
o� mals leichter aufstehen, 
wenn es höher hängt. Kinder 
brauchen dagegen eine tiefe-
re Position. Mit verstellbaren 
WCs ist es etwa mittels Fern-
bedienung möglich, die Höhe 
der Keramik nach Bedarf zu 
verändern – um bis zu 15 cm 
nach oben oder unten. Ein 
höhenverstellbares WC eignet 
sich auch als Aufsteh-Hilfe. 
Zusätzlichen Komfort bieten 
seitliche Stützklappgri� e, die 
nachträglich montiert werden 
können und die sich mit dem 
WC mitbewegen. (djd/red)

Höhenverstellbare Waschtische und Toiletten

Foto: kzenon/iStock/Thinkstock



Anzeigen Nr. 17  •  28. April 2017  •  Brühler Rundschau

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032

Z e r t i f i z i e r t
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.05. 02.05. 03.05. 04.05. 05.05. 06.05. 07.05.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Eine Übersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.05. 02.05. 03.05. 04.05. 05.05. 06.05. 07.05.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn1

Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag

Hohenlohekreis1

Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis1

Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

– An unsere Anzeigenkunden –

Abweichende Termine
aufgrund Maifeiertag

18Kalenderwoche

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0



AnzeigenBrühler Rundschau  •  28. April 2017  •  Nr.  17

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen:
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

Unsere App für iPhone: und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

RECHT, FINANZEN UND VERSICHERUNG

Ein Sachverständiger muss 
Sachverhalte, die es zu klä-
ren gibt, fachlich korrekt 
beurteilen, begründen und 
bewerten. Die Ergebnisse sei-
ner Stellungnahme sollten 
so au� ereitet sein, dass sie 
für Fachleute und Laien glei-
chermaßen nachvollziehbar 

und verständlich sind. Gute 
Sachverständige sollten kom-
petent, unparteiisch, unab-
hängig und objektiv sein. Das 
ist Grundvoraussetzung, um 
ihr Au� reten und ihre Arbeit 
glaubha�  und vertrauenswür-
dig zu machen. (djd/red)

Was können Sachverständige leisten?

Viele Bauherren wundern sich 
über so manches, was sie auf 
der Baustelle ihres kün� igen 
Eigenheims als böse Überra-
schung zu Gesicht bekommen. 
Mit einer mündlichen An-
mahnung beim verantwortli-
chen Bauleiter, die Mängel ab-
zustellen und nachzubessern, 
ist es aber o� mals nicht getan. 
Um die festgestellten Tatbe-
stände aussagekrä� ig zu do-
kumentieren, ist die Sicherung 
von Beweisen gefragt. Werden 
auf der Baustelle Mängel früh-
zeitig dokumentiert, haben 
Bauherren klare Beweise an 
der Hand und können Nach-
besserungen fordern.

Sachverständig dokumen-
tierte Mängel werden 
leichter beseitigt
„Die Beweissicherung gehört 
in die Hände quali� zierter 
Sachverständiger“, rät Dipl.-
Ing. Jörg Nowitzki (BSB) die 
Interessen von Bauherren. 
Wichtig sei, dass mit einer 
baubegleitenden Qualitäts-
kontrolle Mängel rechtzei-
tig entdeckt würden, bevor 
sie durch den Baufortschritt 
überbaut sind. Nach der Er-
fahrung des ö� entlich be-

stellten und vereidigten Sach-
verständigen für Schäden an 
Gebäuden genüge es o� mals 
bereits, einen Mangel sach-
verständig anzumahnen, um 
seine Beseitigung zu erwirken. 
„Gelingt das nicht und kommt 
es zu juristischen Auseinan-
dersetzungen, ist die fach-
männische Beweissicherung 
umso wichtiger“, so Nowitzki. 

Beweissicherung auch 
unerlässlich bei Vertrags-
lösungen und Insolvenzen
Eine Beweissicherung kann 
auch in anderen Problemfäl-
len wichtig sein. Das gilt, wenn 
etwa ein Vertrag gelöst wird 
oder die Insolvenz eines Bau-
unternehmens droht. Dann 
geht es darum festzustellen, 
wie der aktuelle Bautenstand 
ist, ob er den bereits geleiste-
ten Zahlungen entspricht oder 
ob schon eine Überzahlung 
vorliegt. Obwohl Gerichte 
dann häu� g ö� entlich bestell-
te und vereidigte Sachverstän-
dige hinzuziehen, müssen sie 
einem Urteil des Bundesge-
richtshofs zufolge (AZ IV ZR 
57/08 vom 18.05.2009) auch 
Privatgutachten erkennbar 
verwerten. (djd/red)

Mängel fachkundig dokumentieren

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock 
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www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254
Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und

Baueingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppen-
bau und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen

Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Studentenapartments
als Kapitalanlage
in Heidelberg

Kostenfreies Infotelefon:
0800 670 80 80

bonava.de/heidelberg

Bei Kauf einer unserer modernen Eigentumswohnungen
erhalten Sie einen Küchengutschein im Wert von 7.000 €*.

*Gültig bei Abschluss eines Kaufvertrages einer
Eigentumswohnung bis 28. April 2017

Kostenloses Infotelefon: 0800 670 80 80
bonava.de/am-rheinauer-see

Küchenaktion

MAIMARKT MANNHEIM
FREIGELÄNDE
F07-STAND 5708

www.klaiber.de

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15 · 68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66 · www.heckert-markisen.de

Autorisierter Premium-Partner:

markisen · sonnensegel · terrassendächer

Neu! 500qm1000 qm


